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Beste Qualität aus eigener Schlachtung - vom Bauern um die Ecke

Unser Rindfl eisch kommt diese 
Woche vom Landwirt Loth aus 
Nieder- Ofl eiden

Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie.
Über 
150 Jahren 
Qualität!

METZGEREIMETZGEREI

Täglich im Imbiss: 

Hausmannskost frisch 

für Sie zubereitet!

SONDERANGEBOTE vom: 20.11. – 25.11.17
Fuldaer Presskopf (1kg = 7,90) ........ 500g 3,95  
Ger. Kartoff elwurst (1kg =  9,90) .... 500g 4,95 
Schweinelende (1kg =  9,90) ..................500g 4,95
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Veranstaltungen in Homberg (Ohm)
Datum, Ort, Veranstaltung
22.11.2017
19:00 Uhr
Gottesdienst zum Buß- und Bettag
Ev. Kirchengemeinde Homberg
Ev. Stadtkirche Homberg
23.11.2017 - 26.11.2017
Geflügelausstellung
Geflügelzuchtverein Homberg
Stadthalle
25.11.2017
Ab 11:30 Uhr
Weihnachtsmarkt
Freiwillige Feuerwehr Erbenhausen
und Landfrauenverein Erbenhausen
Am DGH

25.11.2017
09:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Bauernmarkt
Stadt Homberg (Ohm)
unterhalb des Rathauses
29.11.2017
19:00 Uhr
Jährliches Bürgergespräch
Ortsbeirat Nieder-Ofleiden
DGH Nieder-Ofleiden

Veranstaltungen in Amöneburg
Datum, Ort, Veranstaltung
22.11.
Jahreshauptversammlung
Förderverein der Grundschule Amöneburg
Gasthaus Kathrein
23.11.
Gemeinsame Sitzung der Ortsbeiräte
Sternstube Roßdorf
24.11.
Singen aus dem Liederbuch
Männergesangverein Mardorf
Bürgerhaus Mardorf

25.11.
Jahresabschlussfeier
Tuoro-Club Roßdorf
Sternstube Roßdorf
25.11.
Haxenessen
Schützenverein Mardorf
Schützenhaus Mardorf
26.11.
Adventbasar
Katholische Frauengemeinschaft Amöneburg
Pfarrheim

20172017Veranstaltungen
Erlebnis · Kultur · Genuss & vieles mehr…
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Hochbau, Baurechtl. Stellungnahmen:
Herr Döhler 184-38
Friedhofswesen, Verwaltung städtischer Gebäude:
Herr Strauch, Herr Tost 184-31/30
Liegenschaften:
Frau Seibert/ Frau Kraft 184-46/44
Bauhof 9110455
Mo. - Do 07.00 - 16.00 Uhr
Fr. 07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung 0162/8279451
Kindergärten
Kindertagesstätte Hochstraße 5551
Krabbelhaus Friedrichstraße 5537
Kindertagesstätte Büßfeld 5586
Kindertagesstätte Nieder-Ofleiden 06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach 1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege 06641/977-420
sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt: Herr P. Pfeil 2 12
Kläranlage 06429/495
Schwimmbad 9110040
Stadthalle 12 18
Diakoniestation Ohm/Felda 06400/959949-0
Familienzentrum 3959805
Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer 5577
Bleidenrod - Herr Buch 06634/917446
Büßfeld - Herr Beyer 7456
Dannenrod - Herr Wagner 0173/8625086
Deckenbach - Herr Reiß 5372
Erbenhausen - Herr Österreich 06635/961016
Gontershausen - Kein Ortsbeirat
Haarhausen - Herr Reinhardt 7149
Höingen - Herr Gemmer 7122
Homberg - Herr Christ 1634
Maulbach - Herr Justus 3959715
Nieder-Ofleiden - Herr de Haan 06429/921752
Ober-Ofleiden - Frau Feyh 5234
Schadenbach - Herr Lenhart 5536
schulen
Grundschule Homberg 814
Gesamtschule Ohmtal 5075

stadt homberg
Wichtige telefonnummern für sie!

notruf
Notruf/Polizei 110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung 112
Rettungsdienst 06641/19222
Polizeistation Alsfeld 06631/9740
Achtung!
Notruf/ Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden 06641/19222

Publikumszeiten der stadtverwaltung
Montag - Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von 14.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

sprechstunden der Bürgermeisterin
nach Vereinbarung
Internet
homepage www.homberg.de
zentrale E-mail stadt@homberg.de

telefonanschlüsse
stadtverwaltung, Zentrale 184-0
Telefax Hauptverwaltung 184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung 184-49
Telefax Zulassungsstelle 184-47
Telefax Bauhof 911 04 56
Telefax Feuerwehr 64149
Telefax Kläranlage 06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße 5558
Telefax Schwimmbad 642305
Die Bürgermeisterin
Frau Bürgermeisterin Claudia Blum
Sekretariat:
Frau Deeg 184-21
Frau Heidt-Kobek 184-23
Kultur, Tourismus, Öffentlichkeitsarbeit, Marktwesen, Ohmtal-Bote:
Frau Dr. Bick 184-22
E-Mail: ohmtalbote@homberg.de
tourist Information
Tourist-info@homberg.de 184-43
hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungsamt:
Herr Haumann 184-24
Gewerbe- und Standesamt:
Herr Dluzenski 184-25
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher/ Frau Klaper 184-29/26
Personalwesen:
Frau Bobek 184-27
Frau Jarkow 184-28
Verwalt. Kindertagesstätten:
Frau Myska 184-51
Zulassungsstelle:
Frau Claar 184-48
Finanzverwaltung
Amtsleiterin:
Frau Hisserich 184-34
Stadtkasse:
Frau Weber/ Frau Helfenbein 184-39/35
Steueramt:
Herr Schmitt 184-36
Rechnungswesen:
Frau Reiß 184-33
Bauverwaltung
Amtsleiter, Tiefbau, Wasserversorgung und Abwasserreinigung
Herr Rühl 184-32

LINUS WITTICH Medien KG
Industriestraße 9-11 · 36358 Herbstein

Info
für unsere Leser
Anzeigen-Annahmeschluss beim Verlag
montags, 8.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Ihre persönlichen Ansprechpartner für:

Geschäftsanzeigen Beilagen-Werbung
Infobroschüren Flyer

Zuständig für Amöneburg:

Hartmut Stamm
Mobil: 01 75. 5 95 10 99
Tel.: 0 66 43. 96 27 - 0
Fax: 0 66 43. 96 27 - 78
Mail: anzeigen@wittich-herbstein.de

Zuständig für Homberg (Ohm)
und Gemünden (Felda):

Daniel Wandner
Mobil: 01 75. 5 95 10 98
Tel.: 0 66 43. 96 27 - 0
Fax: 0 66 43. 96 27 - 78
Mail: anzeigen@wittich-herbstein.de
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Verfügung zur Einziehung von Wegeflächen
Die auf untenstehendem Plan durch Einrahmung ersichtlichen Teilflächen der Wegeparzellen in der Gemarkung Appenrod, Flur 1, Flurstücke 283
und 285/2, Bodenwiese in Größe von ca. 149 qm sind für die Öffentlichkeit entbehrlich geworden und werden deshalb mit Wirkung zum 01.12.2017
eingezogen. Die Ankündigung der Einziehung erfolgte durch Veröffentlichung im Mitteilungsblatt der Stadt Homberg (Ohm) am 21.06.2017. Innerhalb
der dreimonatigen Frist wurden keine Einwendungen vorgebracht.

Mit dem Tage des Wirksamwerdens der Einziehungsverfügung endet die Eigenschaft als öffentliche Straße bzw. Wirtschaftsweg.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Einziehungsverfügung kann innerhalb eines Monats nach Verkündung in diesem Mitteilungsblatt beim Magistrat der Stadt Homberg
(Ohm), Marktstraße 26, 35315 Homberg (Ohm) schriftlich oder zur Niederschrift Widerspruch eingelegt werden.
Homberg (Ohm), den 17.11.2017

Der Magistrat der Stadt
Homberg (Ohm)

Claudia Blum
Bürgermeisterin
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Öffnungszeiten der stadt- und
schulbibliothek

(Gesamtschule, Hochstraße):
Dienstags von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Mittwochs von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Freitags von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

In den schulferien geschlossen

Geänderte Öffnungszeiten der
Kleiderkammer im Familienzentrum

homberg (Ohm):
Ab 01. Dezember 2017: Dienstags von 9.30 uhr bis 11.30 uhr, aus-
genommen der erste Dienstag im Monat. An diesem ist nachmit-
tags von 14.00 bis 16.00 uhr geöffnet. An gesetzlichen Feiertagen
bleibt die Kleiderkammer geschlossen. Neben Kleidung, Schuhen,
Rucksäcken, Koffern und Sporttaschen finden sich dort auch noch
viele andere Gebrauchsgegenstände (Spielsachen, Geschirr …).
Die Kleiderkammer lebt von Spenden, die herzlichst angenommen
werden. Eine Auflistung der benötigen Dinge findet sich auf der
Homepage des Familienzentrums (www.familienzentrum-homberg-
ohm.de). Wir freuen uns, Sie während der Öffnungszeiten begrüßen
zu dürfen. Abgabe bitte nur nach vorheriger Absprache. Die Garde-
robe ist jedoch für Nehmer nicht völlig kostenlos, es wird um eine
geringe Spende gebeten. Rückfragen bitte unter E-Mail: cenders@
homberg.de oder Tel.: 06633 - 184 42

Beratungsangebote
Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwierig,
ganz alleine zurechtzukommen. Wir bieten Ihnen deshalb unsere Beglei-
tung für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und Erziehung sowie
beim Umgang mit Ämtern an. Gerne nehmen wir uns auch Zeit, mit Ihnen
gemeinsam nach Unterstützungsmöglichkeiten zu suchen.
Wir bieten an und vermitteln:
- die familienrechtliche Erstberatung (kostenpflichtig durch ei-

nen Anwalt)
- die sozialberatung
- die Familien- und Erziehungsberatung
- die schwangerenkonfliktberatung

Öffnungszeiten von Café,
Tauschbibliothek und

Lesezimmer
Mo, Di, Mi und Do von 8.30 - 12.00 uhr sowie
Di und Do von 13.30 - 16.30 uhr
themennachmittage:
Jeden Dienstag von 14.30 - 16.30 uhr offenes strickcafé
Jeden Donnerstag von 14.30 - 16.30 uhr geselliger spiele-nach-
mittag
Gerne dürfen sie bei uns mitgebrachte speisen verzehren oder
Kaffeespezialitäten vor Ort genießen.
Die Mitarbeiter des Familienzentrums freuen sich auf Sie!

sprechzeiten
Erreichen der stadtverwaltung für behinderte

Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Öffnungszeiten der Zulassungsstelle
Montag: 08.30 Uhr - 11.30 Uhr

14.00 Uhr - 17.30 Uhr
Dienstag bis Freitag: 08.30 Uhr - 11.30 Uhr

Ortsgerichte/schiedsmann
Ortsgericht homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, Böhmer Weg 3 91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)

Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod

Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15 75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod

Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden

schiedsmann
schiedsmann
Klaus Kirbach, Marktstraße 23,
(im Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Termine nur nach tel. Vereinbarung unter: 06633/7849

Öffnungszeiten „Museum im Alten
Brauhaus“
Brauhausgasse

Sonntags 15.00 bis 17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung unter Tel.: 06633/184-31 oder 7505

Öffnungszeiten der spiel- und Lernstube
homberg

für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag 15.00 bis 17.30 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)
Für Nachfragen: 0151/46757054

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversiche-
rung, Jürgen Klein:
Jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 13:00 Uhr bis 17:00
Uhr im Familienzentrum, Frankfurter Straße 1, 35315 Homberg (Ohm)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630)298 oder kleinmeiches@
web.de
ständiger sprechtag der Deutschen Rentenversicherung in Mar-
burg, softwarecenter 5a (alte Jägerkaserne)
Terminvereinbarung unter (06421) 8041000

seniorenbeirat der stadt homberg (Ohm)
sie haben Fragen, Anregungen und Wünsche?
Die Mitglieder des Seniorenbeirates stehen Ihnen unter
folgenden Telefonnummern zur Verfügung:
Vorsitzender Manfred Vogel Tel.: 06633 - 392
stv. Vorsitzende Charlotte Pohl Tel.: 06633 - 7557
Sieglinde Seibert-Viehl Tel.: 06633 - 6391
Ingrid Swoboda Tel.: 06633 - 7446
E-Mail: seniorenbeirat@homberg.de
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Einladung zur Krabbelgruppe
Keine Lust mehr nur zu hause zu sein?

Wir bieten Euch eine offene Gruppe, die zum gemeinsamen Spielen
einlädt. Hier könnt Ihr Erfahrungen austauschen und erleben, wie sich
Euer Kind in der Gruppe entwickelt.
Herzlich Willkommen sind Mamas, Papas, Schwangere, Großeltern und
Kinder von 0 bis 3 Jahren.
Wann: Immer dienstags von 9.30 - 11.00 Uhr
Wo: Saal des Familienzentrums Homberg (Ohm),

Frankfurter Str.1
Kostenbeitrag : 1,00 EUR
Ansprechpartner: Carmen Mahr Tel.: 06633 - 7803

spielen und Basteln im Familienzentrum
Für Kinder ab Lauflernalter bis 4 Jahre mit einer Begleitperson
Wann: Immer montags von 15.30 - 17.00 Uhr
Wo: Saal des Familienzentrums Homberg (Ohm),

Frankfurter Str. 1
Kostenbeitrag : 1,00 EUR zuzüglich anfallendem Bastelmaterial
Ansprechpartner:
Carmen Mahr Tel.: 06633-7803
Jasmin Haas Tel.: 06633 —3959436

Adventsfrühstück
Am Sonntag, den 03.12.2017, lädt das Familienzentrum Homberg (Ohm)
zum gemütlichen Adventsfrühstück ein.
9.30 - 11.30 Uhr
Erwachsene 8,00 € und Kinder bis 6 Jahre 3,00 €.
Anmeldungen unter cenders@homberg.de oder Tel. 06633 184 42
Wir freuen uns über Ihren Besuch.

strickcafé im Familienzentrum homberg
(Ohm)

Im Familienzentrum Homberg (Ohm), Frankfurter Str. 1, können Neuan-
fänger und Geübte sich immer dienstags in lockerer Runde von 14.30
uhr bis 16.30 uhr zusammensetzten, um gemeinsam zu stricken, hä-
keln, sich auszutauschen oder einfach nur, um in angenehmer Atmo-
sphäre einen Kaffee zu trinken.
Information unter www.familienzentrum-homberg-ohm.de oder E-Mail:
cenders@homberg.de

Beratung des VdK im Familienzentrum
homberg (Ohm)

Jeden 3. Donnerstag im Monat ab 17.00 uhr bietet der VDK - Kreis-
verband Alsfeld - durch Frau Helma Schnell-Kretschmer die Möglichkeit,
sich in allen sozialrechtlichen Angelegenheiten (z.B. Schwerbehinder-
ten-, Bundessozialhilfe- und Arbeitsförderungsgesetz, Kriegsopferver-
sorgung sowie der gesetzlichen Renten-, Kranken-, Pflege- und Unfall-
versicherung) im Familienzentrum beraten zu lassen.
Terminvereinbarungen unter Tel.: 06631-3556

Begegnungscafé für Frauen
Frauen aller Nationen sind mittwochs von 9.30 bis 11.30 Uhr in das Café
des Familienzentrums Homberg (Ohm) eingeladen, um sich bei einem
gemeinsamen Frühstück auszutauschen und kennen zu lernen.
Sollte ein Fahrdienst benötigt werden, bitten wir dies vorab im Famili-
enzentrum unter Tel. 06633 - 184 42 oder cenders@homberg.de anzu-
melden.

hotspot
Öffnungszeiten des Jugendzentrums
„hotspot“ (im Familien-zentrum)

Dienstag von 15.00 - 18.00 uhr (für Schüler ab der 5. Klasse)
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Frauenselbsthilfe nach Krebs
treffen im Familienzentrum homberg (Ohm)

Sie möchten sich ungezwungen informieren, austauschen und geselli-
ge Stunden verbringen? Die Frauenselbsthilfe nach Krebs trifft sich in
lockerer Atmosphäre an jedem ersten Dienstag im Monat um 19.00 Uhr
im Familienzentrum Homberg (Ohm).
Gäste sind herzlich willkommen.

Informationen zur Müllentsorgung:
nichtentleerung Müllgefäße

Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende
Entsorger wenden:
Hausmülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;
Gelbe Tonne:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;
Biomülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;
Papiertonnen:
Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (06641) 9180-10;
Sperrmüllabfuhr:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;

neubestellung oder Rückgabe von „Gelben
tonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die
Entsorgungsfirma Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH statt. Bitte mel-
den Sie sich unter der Tel.: (06659) 9788-88.

sperrmüllanmeldung
Auch per Kurzbrief an:
Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
Am Graben 96
36341 Lauterbach
Per Fax (06641/9671-20)
Per E-Mail: info[at]zav-online.de
Per Online-Formular
oder per Telefon über die Sperrmüllhotline (06641/9671-22), welche im-
mer von Montags - Donnerstags von 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von
14.00 Uhr - 15.30 Uhr sowie Freitags von 09.30 Uhr - 12.00 Uhr Ihre
Sperrmüllanmeldung persönlich entgegen nimmt.
Die Terminbenachrichtigung geht Ihnen per Post oder auf Wunsch per
Telefon oder E-Mail zu.

Annahmestelle für die Entsorgung
von Elektro-Kleingeräten aus privater herkunft

Am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg
(Ohm) werden
jeden ersten Montag im Monat nur zwischen 16.00 uhr und 18.00 uhr
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung entge-
gen genommen.
sollte dieser Montag ein Feiertag sein, so ist der termin am dar-
auffolgenden Montag.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegen genommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
- Leuchtstoffröhren,
- Gasentladungslampen,
- Monitore aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
- Bildschirme aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
- Batterien / Akkus
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (ohne Gebührenmarke)
eingesammelt.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle

„Vogelsberger Lebensräume“
Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van
den Berg.

„Gemeinsam ist schöner als einsam“
Selber kochen und dann alleine essen ist nicht immer schön. An man-
chen Tagen wünscht sich vielleicht der eine oder andere, das regelmä-
ßige Kochen ausfallen zu lassen. Dann wäre es schön, sich an einen
gedeckten Tisch zu setzen und mit einer warmen Mahlzeit in geselliger
Runde verwöhnen zu lassen.
Wir möchten allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern jeden letzten Mitt-
woch im Monat, in der Zeit zwischen 12 und 14.00 Uhr, ein Mittagessen
im Café des Familienzentrums anbieten. Anschließend lassen wir den
Mittag mit einer Tasse Kaffee und einem Plausch in gemütlicher Runde
ausklingen.
Menü für Mittwoch, den 29. november 2017:
Roulade, Knödel, Rotkraut / salat und nachtisch – 7,00 €
Anmeldung telefonisch unter : 06633 – 184 42 oder per E-Mail: cenders@
homberg.de , bis zum 25.11.2017 12.00 uhr.

häkeln im trend
Weihnachten steht vor der tür.

Seien Sie kreativ und haben Sie Spaß bei der Herstellung und Anwen-
dung von Peelingrosen oder Spülschwämmen.
Anleitung dafür bekommen Sie vor Ort im Familienzentrum.
Jeden Dienstag von 14.30-16.30 Uhr, Donnerstag 14- tägig von 14.30-
16.30 Uhr.
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„Ich danke besonders allen Referenten, die ihr vielfältiges Wissen in
sehr anregender Weise an die neuen Gästeführerinnen und Gästeführer
weitergegeben haben.“ so Bürgermeisterin Claudia Blum.
Sie beglückwünschte die neuen Gästeführer und übergab Zertifikate
über die erfolgreich absolvierte Ausbildung: „Ich freue mich, dass acht
so engagierte Menschen als neue Botschafter für unsere schöne Stadt
unterwegs sein werden.“
Als zusätzliche Gästeführerinnen und Gästeführer stehen ab jetzt zur
Verfügung: Katja Altemann, Karin Linker, Clive Pichler-Möbus, Bernd
Reiß, Stefanie Simon, Harald Theiß, Arthur Wagner und Dunja Wer-
neburg.
Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer waren mit Begeisterung bei der
Ausbildung dabei und sprühten bei der Zertifikatsübergabe förmlich vor
Tatendrang. Am selben Abend noch entspann sich unter alten und neu-
en Gästeführern eine kreative Diskussion, welche neuen Konzepte für
Gästeführungen in Homberg denkbar wären. „Ich bin gespannt, was
aus diesen Ideen wird, und freue mich bereits jetzt auf neue Angebote
für Bürger und Gäste.“ erklärte Bürgermeisterin Blum zum Abschluss
des Abends.

Foto: Die frischgebackenen Gästeführer zusammen mit Dr. Almut Bick
(ganz li), Beate Goßfelder-Michel (3. v. li), Hartmut Kraus (2. v. re) und
Bürgermeisterin Claudia Blum (ganz re), © Bobek/Stadt Homberg (Ohm)

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage
„Rote Kuh“

Die Kompostierungsanlage„Rote Kuh“ ist jeweils samstags von 10:00 bis
12:00 Uhr zur Anlieferung von kompostierbarem Pflanzen- und Grünab-
fall geöffnet. Die Annahme erfolgt kostenfrei.

neue Arbeit Vogelsberg
Wir holen ab:
Wiederverwertbare Elektrogroßgeräte 06631 / 96 41 70
Wiederverwertbare Gebrauchtmöbel 06631 / 96 41 19

Pflegestützpunkt Vogelsbergkreis
Der Pflegestützpunkt ist eine gemeinsame Einrichtung des Vogelsberg-
kreises und den gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen.
Wir bieten neutrale, unabhängige und kostenlose Unterstützung bei
Fragen rund um das Thema Pflege und Versorgung.
Unsere Beratung steht pflegenden Angehörigen sowie pflege- oder hilfs-
bedürftigen Menschen zur Verfügung.
Sie finden uns in Lauterbach, Goldhelg 20, im Gebäude des Landrat-
samtes.
Ansprechpartnerinnen
Monique Abel, Tel: 06641 977-2091,
monique.abel@vogelsbergkreis.de
Sabine Leskien, Tel: 06641 977-2092,
sabine.leskien@vogelsbergkreis.de
Internet: www.pflegestuetzpunkt-vogelsbergkreis.de

schutzmann vor Ort
Verantwortlicher Schutzmann vor Ort in Homberg (Ohm) ist Polizeiober-
kommissar Udo Klar von der Polizeistation Alsfeld. Er wird von Poli-
zeioberkommissarin Alexandra Jöckel unterstützt, um so eine noch grö-
ßere Erreichbarkeit für die Bürger zu ermöglichen.
Die Schutzleute bieten bei Bedarf für die Bürgerinnen und Bürger
Sprechstunden im Familienzentrum in der Frankfurter Str. 1 an.
Kontakt: E-Mail: svo-homberg.ppoh(@)polizei.hessen.de, Tel.:
06631/974-0

Acht neue Gästeführer erfolgreich
ausgebildet

Im Juni war die im Jahr 2017 zum ersten Mal angebotene Gästeführer-
ausbildung „Homberg (Ohm) und Umgebung“ mit einem ganztägigen
Seminar zum Thema „Sicheres Auftreten vor Gruppen“ der Kommuni-
kationstrainerin Gisela Hörle gestartet. Es folgten Informationsabende
vom langgedienten Gästeführer Hartmut Kraus mit Faktenwissen zu
Wander- und Stadtführungen und von Kerstin Bär, Leiterin der Deutschen
Vulkanologischen Gesellschaft – Sektion Vulkan Vogelsberg, die sich in
verschiedenen Veranstaltungen den Themen Geologie und Natur widme-
te. Den Abschluss der Ausbildung bildete ein ganztägiges Praxisseminar
Gisela Hörles, bei dem das Gelernte erprobt wurde.
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Auf dem Foto ist das eiserne Hochzeitspaar zu sehen, zusammen mit
Ortsvorsteher Klaus Christ (ganz li) und Bürgermeisterin Claudia Blum
(Mitte), der Gemeindereferentin der Kath. Kirchengemeinde, Sonja Hiebing
(2. v. re), und Pfarrer Werner Schrag der Ev. Kirchengemeinde (ganz re),
© Stadt Homberg (Ohm)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
kostenlos bundesweit gültige Rufnummer

tel.: 116 117

Apotheken-notdienst
Apotheken-notrufnummer: 01801/ 555 777 9317
Mittwoch, 22.11.2017
Born-Apotheke, Hofackerstraße 11, 35274 Kirchhain, Tel.: (06422) 1885

Donnerstag, 23.11.2017
St.-Martin-Apotheke, Ringstraße 2 - 6, 35279 Neustadt, Tel. (06692)
919045
Rathaus-Apotheke, Frankfurter Straße 25, 35315 Homberg (Ohm), Tel.
(06633) 325
Ohm Apotheke, Bahnhofstraße 14, 35329 Gemünden/Felda, Tel. (06634)
917590

Freitag, 24.11.2017
Albert-Schweitzer-Apotheke, Albert-Schweitzer-Str. 26, 35260 Stadtal-
lendorf, Tel.: (06428) 92480

samstag, 25.11.2017
Apotheke H. Jung, Borngasse 26, 35274 Kirchhain, Tel. (06422) 2037

sonntag, 26.11.2017
Markt-Apotheke, Am Markt 8, 35260 Stadtallendorf, Tel. (06428) 6966

Montag, 27.11.2017
Alte Apotheke, Frankfurter Str. 79, 35315 Homberg (Ohm) Tel. (06633)
257
Abronsius-Apotheke, Schönbacher Straße 10 a, 35274 Großseelheim,
Tel.: (06422) 4450

Dienstag, 28.11.2017
Stadt Apotheke, Neustädter Straße 21, 36320 Kirtorf, Tel. (06635) 223

Mittwoch, 29.11.2017
Teich Apotheke, Niederkleiner Straße 5, 35260 Stadtallendorf, Tel.
(06428) 921059

Zahnärztlicher notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der folgenden zentralen Notrufnum-
mer durch Telefonische Ansage zu erfahren:

telefon: 0180 560 7011

tierärztlicher sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere 06429/829105
Kleintiere 06429/1484
Tierärztin A. Sebald
Büßfelder Straße 11
35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Bleidenrod
Groß- und Kleintiere 0172/3642969

Wir gratulieren:
zum 90. Geburtstag am 25.11.2017
Frau Katharina Böcher
Homberg (Ohm )
OT Ober-Ofleiden
Tannenweg 3
zur Goldenen hochzeit am 25.11.2017
den Eheleuten Siegrid und Peter Siebert
Homberg (Ohm)
OT Dannenrod
Buchhainer Str. 48
zum 95. Geburtstag am 26.11.2017
Frau Hedwig Burk
Homberg (Ohm)
OT Büßfeld
Bleidenröder Str. 6

Homberg (Ohm), den 22.11.2017

DanksagungDanksagungDenken Sie
rechtzeitig an Ihre:
Anzeigenannahme Tel. 06643-9627-0

Eiserne hochzeit von Erika und Rudolf Maiß
in Appenrod

Die Eheleute Erika und Rudolf Maiß aus dem Homberger Stadtteil Ap-
penrod feierten am 11.11.2017 ihre eiserne Hochzeit.
Zum 65. Hochzeitstag des Ehepaares Maiß überbrachte Bürgermeiste-
rin Claudia Blum neben ihren persönlichen Glückwünschen auch die
Gratulation des Magistrats, des Hessischen Ministerpräsidenten sowie
des Landrates und des Kreistagsvorsitzenden. Der stellvertretende Orts-
vorsteher Manfred Geisel gratulierte herzlich im Namen des Ortsbeirats.
Beide wünschten dem Jubelpaar für die Zukunft alles Gute und weiterhin
eine schöne gemeinsame Zeit.
Rudolf Maiß engagierte sich viele Jahre politisch als Stadtverordneter
und Ortsbeiratsmitglied. In den Jahren 1997-2001 bekleidete er das Amt
des Ersten Stadtrats. Auch heute noch liegt ihm seine Heimatgemeinde
Homberg und insbesondere Appenrod sehr am Herzen und die Familie
unterstützt das Dorf nach wie vor bei vielen Aktivitäten

Auf dem Foto ist das eiserne Hochzeitspaar zu sehen, zusammen mit dem
stellvertretenden Ortsvorsteher Manfred Geisel (l) und Bürgermeisterin
Claudia Blum (r), © Hansgünter Maiß

Eiserne hochzeit von Margarete
und Willi hisserich in homberg

Die Eheleute Margarete und Willi Hisserich aus der Homberger Kernstadt
feierten am 10. November 2017 ihr eisernes Hochzeitsjubiläum nach. Der
Termin des Jubiläums war eigentlich bereits zwei Tage zuvor erreicht,
doch am 10. November konnte zugleich auch der 85. Geburtstag von
Margarete Hisserich gefeiert werden.
Die Jubilarin hat viele Jahre die Seniorennachmittage der Stadt Homberg
(Ohm) organisiert und betreut und ist nach wie vor im Tanzkreis aktiv.
Zum 65. Hochzeitstag des Ehepaares Hisserich gratulierte Bürgermei-
sterin Claudia Blum persönlich sehr herzlich und überbrachte bei ihrem
Besuch auch die Glückwünsche des Magistrats, des Hessischen Mini-
sterpräsidenten sowie des Landrates und des Kreistagsvorsitzenden.
Ortsvorsteher Klaus Christ gratulierte im Namen des Ortsbeirats. Beide
wünschten den Jubilaren alles Gute, vor allem Gesundheit und noch
viele gemeinsame schöne Jahre.



Ohmtal-Bote - 11 - Nr. 47/2017

Redaktionsschlussvorverlegung

Bitte unbedingt beachten!

Liebe Leserinnen und Leser, wegen der Weihnachtsfeiertage sind
für die Ausgaben 51/2017 und 1/2018 Vorverlegungen notwendig.
Die letzte Ausgabe für das Jahr 2017 erscheint in der Woche 51,
die erste Ausgabe für 2018 in der Woche 1.

Ausgabe 51/2017
Freitag, 15.12.2017, bis 8.00 Uhr

Ausgabe 1/2018
Freitag, 29.12.2017, bis 8.00 Uhr

Sämtliche Berichte und Inserate müssen zu obigem Zeitpunkt im
Verlag vorliegen, später eingehende Manuskripte können leider
nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
selbsthilfegruppe für suchtabhängige und
-gefährdete, sowie deren Angehörige, in der

Gemeinde homberg
Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) um 19.30 uhr
im evang. Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den
gleichen Zeiten statt.

In dringenden Fällen erreichen sie uns unter den tel.-nr.:
06633-5876
06401/21308
06634-1449 (für Angehörige)

Bund der Pfadfinder „stamm Wüstenfüchse“
Gruppenstunden in der alten Pfadfinderhütte:

Freitag
Kinder: 15.15 bis 16.45 Uhr
Jugendliche: 15.15 bis 16.45 Uhr
Ansprechpartner:
Luis Rieger, Tel.: 0157/54233543
Weitere Informationen unter

www.wuestenfuechse.de

Geflügelzuchtverein homberg
Allgemeine Geflügelschau
GZV homberg - GZV schadenbach

Die integrative Kindertagesstätte Homberg
25.-26. November 2017 Stadthalle Homberg

Öffnungszeiten:
Samstag 15.00—18.00Uhr
Sonntag 9.00—-16.00 Uhr

Kaffee und Kuchen an beiden Tagen,
für das Leiblich Wohl ist bestens gesorgt

An alle Mitglieder:
Käfigaufbau Donnerstag 23 November

Ab: 17.00 Uhr
Käfigabbau nach 16.00 Uhr

Der Vorstand freut sich für jede Hilfe

Motorradfahrer „Garagen-Jungs“
Jeden 2. Samstag im Monat ab 20.00 Uhr „Stammtisch.“
Info: Tel.: 06633/5983.

schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Montag bis Freitag von 8-16 Uhr unter 0661 6006
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

Vergiss den Andern nicht,
drum brennt das kleine Licht

So sangen die Kinder des Kindergartens Spatzennest am Martinstag in
der kleinen Bleidenröder Kirche. Das Singspiel vom armen Mann, der
von Martin Brot und Mantelteil bekam, erinnert traditionell an die Be-
deutung des Teilens und als die Pfarrerin Kadelka fragte, was man denn
noch teilen könnte, erhielt sie viele Antworten. Legosteine, Essen, An-
ziehsachen und auch Liebe. Gemeinsam mit allen Familien wurden die
Martinslieder gesungen und anschließend fand ein Umzug mit Laternen
durch Dorf und Feld statt. Je dunkler es ohne das Licht der Straßenla-
ternen wurde, umso eindrucksvoller leuchteten die bunten Laternen der
Kinder und halfen den Weg zum Dorfgemeinschaftshaus zu finden. Hier
konnte sich dann jeder mit Getränken, Brezeln und Frikadellen stärken.
Vielen Dank an alle Helfer!

M e s o t h e r a p i e

Knie-Hüftarthrose,

Sportverletzungen, Migräne,

Rücken-, Schulterschmerzen,

Tennisellenbogen, Fersensporn,

Haarausfall

Dr. med. Michael Dörge
Schlitzer Straße 25
36272 Niederaula
Tel.: 06675/1666

Sanfte Medizin ohne
Nebenwirkungen

A
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Lassen Sie sich von uns beraten:

info@wittich-hoehr.deinfo@wittich-herbstein.de

Bis ins kleinste Detail

Ihrer Werbestrecke!
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Sandra Wagner, unterstützt von Chantal Wagner und Felix Schulze,
überreichten an die „Clown Doktoren“ den Scheck der Spendensumme,
die in dieser Saison in der Benefizaktion gesammelt wurde. Es kamen
2050,00 Euro zusammen, die von der Vertreterin der Clown Doktoren
Gianna Matysek, verkleidet als „Doktor Pillepalle“, dankend entgegen-
genommen wurden.

Bürgermeisterin Claudia Blum überreicht Heinz Brandt den Siegerpokal
in der Klasse 1
Nach den weiteren Siegerehrungen trat die Tanzgruppe Lady Kracher
auf der Bühne auf. Später eskortierten die Girls den Special Guest des
Abends Robbie Williams alias Raphael Bernhart aus Homberg, der mit
einem tollen Show-Auftritt ein Robbie-Williams-Medley performte.

Raphael Bernhart aus Homberg bei seinem Auftritt als Robbie Williams

Die Tanzgruppe „Lady-Kracher“ aus Homberg-Dannenrod mit RW

Msc Ohmtal homberg
tolle Deutsche Meisterschafts-Feier der
shorttrack-Quadfahrer in homberg /Ohm

Die Homberger Stadthalle war gut gefüllt und von den Mitgliedern des
MSC Ohmtal prächtig geschmückt, als am Samstagabend der Vorhang
aufging zur ersten offiziellen Meisterehrung einer Deutschen DMV Short-
track Quad Meisterschaft.

Die festlich dekorierte Homberger Stadthalle
In sieben Quadklassen und bei den Speedkarts wurden die Meisterpo-
kale überreicht. Fast alle zu ehrenden Fahrer kamen persönlich, sogar
der älteste europäische Quadrennfahrer Paddy Thorne reiste extra mit
seiner Sheila aus England an.
MSC-Vorsitzende Heidi Höfert-Brandt eröffnete die Veranstaltung mit
einer faustdicken Überraschung: Hans Ölschuster, Rekordmeister in der
Vorgängerserie Mefo Shorttrack Cup, betrat als Ehrengast die Bühne.
Der Österreicher aus Frankenburg war der letzte Fahrer der in einem
Jahr in zwei Klassen den Meistertitel gewinnen konnte.

Ehrengast „ Mr. Shorttrack“ Hans Ölschuster aus Frankenburg/A
Vor, nach und zwischen den Ehrungen gab es mehrere Showprogramme,
die guten Anklang fanden. Die Kinder-Tanzgruppe Fantasy vom TopFit
Studio Homberg tanzte auf der Bühne.
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Obwohl er es nach wie vor mit Leidenschaft gerne mache, würde auch
er langsam daran denken, das Ganze in andere Hände zu legen, so
Norbert Beyer, der zu diesem Zeitpunkt, wie er sagte, mit einer Ehrung
nicht gerechnet hatte.
Er erinnerte kurz an Stationen der Vereinsgeschichte und meinte „dass
aus der TTG einmal ein so großer Verein wird, der schon bald sein
50-jähriges Jubiläum feiern kann, das hätte damals keiner gedacht“.

Udo Winkler und Manfred Hacke dankten Norbert Beyer (Bildmitte) mit
der Überreichung von Präsenten für seine 45-jährige Vorstandstätigkeit
in der TTG Büßfeld.
Gerne wollten Jonas und Alessandro, die aufmerksam zugeschaut hatten,
mit auf das Bild und der Wunsch wurde ihnen erfüllt.

spitzenspiel der Kreisliga 1 endet
unentschieden

Im Spitzenspiel der Kreisliga 1 zwischen dem Tabellenersten Schotten
und dem Tabellenzweiten Büßfeld II endete die Partie Unentschieden.
Büßfeld III sicherte sich beim Tabellenletzten zwei wichtige Punkte und
Büßfelf IV bleibt weiterhin auf Aufstiegskurs.
Kreisliga 1
ttG Büßfeld II - tGV schotten 8 : 8
Für Büßfeld war die Ausgangslage klar,wollte man die Tabellenführung
übernehmen. Ein Sieg musste es sein. Beide Mannschaften waren mit
Ersatz angetreten. Es entwickelte sich eine spannende Partie, die am
Ende aber keinen Sieger fand. Die 2:1 Doppelführung glichen die Gäste
aus und die Niederlage von Bernd Kraft brachte die 3:2 Gästeführung.
Kurt Kräupl und Mateusz Krok brachten die TTG wieder mit 4:3 in Front.
Die Gäste hielten aber dagegen und mit 4 Siegen in Folge brache man
sich mit 7:4 in Front. War das die Vorentscheidung.Weit gefehlt, auch
diesmal konnte die TTG dagegen halten und punkte nun ebenfalls vier
mal in Folge, was die 8:7 Führung bedeutete. Das Abschlussdoppel mus-
ste nun die Entscheidung bringen.
Markus Chirst und Kurt Kräupl gaben zwar ihr Bestes, konnten aber die
starken Schottener Patrick Matern und Steffen Deubel nicht stoppen.
Am Ende ein gerechtes Unentschieden, was dem TGV Schotten weiter
die Tabellenführug sichert.
Für Büßfeld spielte:
Chirst/Kräupl,K. 1, Kraft/Völzing,T., Krok/Moser,M. 1
Christ, Kraft, Kräupl,K. 2, Krok 2, Moser,M. 1, Völzing,T. 1
TTC Wettsaasen - TTG Büßfeld III 4 : 9
Gegen den Tabellenletzten sicherte man sich zwei wichtige Punkte.
Mit gemischten Gefühlen war man nach Wettsaasen gefahren, konnte
man doch wieder nicht in Bestformation antreten. Aber die positve Ein-
stellung der Mannschaft sicherte ihr die Punkte. Bis zum 4:4 gestaltete
sich das Spiel ausgeglichen, dann aber zogen die Büßfelder alle Re-
gister, gewannen fünf Spiele hintereinander und damit auch das Spiel.
Für Büßfeld spielte:
Moser,M./Becker 1, Beyer,N./ Völzing,T. 1, Reichel/Schmidt,J.
Moser,M. 2, Becker 1, Beyer,N. 1, Völzing,T. 2, Reichel 1, Schmidt,J.
2. Kreisklasse 1
ttG Büßfeld IV - ttG Mücke V 9 : 4
Weiter auf Aufstiegskurs bleibt auch die vierte Mannschaft der TTG,
die die Gäste aus Mücke mit 9:4 im Zaum halten konnte. Ledglich zu
Beginn der Partie hatten die Büßfelder leichte Anlaufschwierigkeiten,
dann aber dominierte man das Geschehen und sicherte sich somit den
zweiten Tabellenplatz.

Zum Schluss eines ereignisreichen Abends gab es Sonderehrungen für
verdiente Unterstützer und Helfer der Deutschen DMV Shorttrack Quad
Meisterschaft: Klaus Kirbach erhielt von Heidemarie Höfert-Brandt ein
Präsent für seinen Einsatz bei der Geschwindigkeitskontrolle der Kids
bei fast allen Rennen.
Der Serienorganisator Thomas Schiffner bedankte sich für ihre Hilfe bei
Linda Höfert vom MSC Ohmtal, bei Iris Rausch vom MSC Bad Hersfeld,
bei Jugendfahrer Marvin Schulze und bei der Gastgeberin Heidi Höfert-
Brandt.
Die gehandicapte Vorsitzende des MSC OHMTAL dankte ihren fleißigen
Helfern für die Unterstützung bei der Vorbereitung und Durchführung der
Veranstaltung. Insbesondere die Arbeit von Linda Höfert, Gabi Herzig-
Becker und Christa Hornemann wurden hervorgehoben, alle drei Damen
bekamen ein schönes Präsent überreicht.
Danach wurden einige Dutzend Tombola-Preise der Firma MEFO Sport
und des ROLLER-ECK Homberg an die Fahrer verteilt und dann ging
es zum gemütlichen Teil über in die Cocktail-Bar, wo bis in die frühen
Morgenstunden gefeiert wurde.
Insgesamt eine gelungene 1. Deutsche Meisterschafts-Ehrung für die
Quad- und ‚Speedkartfahrer. Die Messlatte für die kommenden Veran-
staltungen in den nächsten Jahren wurde vom ausrichtenden MSC OHM-
TAL sehr hochgelegt und wird nur schwer zu toppen sein.

Alle Fotos: Heinz Brandt/Linda Höfert

schlosspatrioten homberg (Ohm)
Öffnungszeiten des schlosscafés
Sonntags von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

tV homberg
Abt. Badminton

Hallo, Freunde des Badmintonsportes,
wer hat Lust auf die schnellste Ballsportart der Welt? Der ist bei der
Badminton- Abteilung in der Homberger Großsporthalle genau richtig
und kann etwas für Konzentration und körperliche Fitness tun- und das
in jedem Alter: von 7 bis 70 Jahre ist jeder gut aufgehoben!
unsere trainingszeiten sind:
Montag und Mittwoch
Jugendliche 18:45 – 20:15 Uhr
Erwachsene 20:15 – 21:45 Uhr
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen!

Landfrauenverein Büßfeld
termine november 2017

27.11.2017 Montag Adventskranz wickeln ab 14.00 uhr bei
Christel Schweißguth

28.11.2017 DienstagAdventsgestecke basteln mit Heike Schmied.
Bitte bringt Dekomaterial, Kerzen, Schalen od. Teller
und Zweige zum Dekorieren mit.
Eingeladen sind alle die gerne basteln auch nicht
Landfrauen.
Beginn ist um 19.00 uhr im DGH.

tischtennisgemeinschaft Büßfeld
ttG Vorsitzender norbert Beyer für 45 Jahre

Vorstandstätigkeit geehrt
Homberg-Büßfeld (eva). Im Rahmen des traditionellen Kartoffelfestes
der Tischtennis-Gemeinschaft (TTG) Büßfeld, wurde TTG Vorsitzender
Norbert Beyer mit einer besonderen Ehrung für seine langjährige Vor-
standstätigkeit überrascht.
Der sehr aktiven Tischtennis-Gemeinschaft, die vor 48 Jahren gegründet
wurde, gehört Norbert Beyer seit nunmehr 45 Jahren als Vorstandsmit-
glied an. Nach kurzer Zeit als zweiter Vorsitzender, leitet er nun schon
seit 1973 als Vorsitzender die Geschicke des Vereins.
Entstanden ist die TTG seinerzeit aus der damaligen Burschenschaft und
sie umfasste bei ihrer Gründung, im Juli 1969, 13 Mitglieder im Alter von
14 bis 21 Jahren. Die ersten „Gehversuche“ im Hobby-Tischtennissport
machten die Spieler zunächst in der alten Schule in Büßfeld.
Seit 1980 findet der Trainings- und Spielbetrieb in der vereinseigenen
Tischtennishalle statt, die in Eigenleistung erstellt wurde und die neben
dem Tischtennistraining, als kulturelles Zentrum für alle Veranstaltungen
in Büßfeld dient. „Darauf ist man sehr stolz“, ist in der Chronik der TTG
zu lesen.
Seit 2006 gehört auch die Abteilung „Behindertentischtennis“ zur inzwi-
schen 300 Mitglieder zählenden Büßfelder Tischtennis-Gemeinschaft.
Bewusst habe man die Ehrung auf das Kartoffelfest gelegt und nicht wäh-
rend der Jahreshauptversammlung vorgenommen, „damit mehr Gäste
da sind“, so der zweite Vorsitzende Udo Winkler. Gemeinsam mit Kas-
senwart Manfred Hacke, dankte er Norbert Beyer mit der Überreichung
eines prall gefüllten Präsentkorbes und einem Glaspokal mit Gravur,
für sein 45-jähriges ehrenamtliches Engagement für die Tischtennis-
Gemeinschaft.
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Die Mannschaften „Arthur, bitte zur Turnierleitung“ (Platz 12) und „Schop-
pe Gertruds“ (Platz 4 - Damen)

Die „Gummibärenbande“ und „Die Bienchen“ auf der Strecke

Alle Mannschaften beim Start in Höingen

Für Büßfeld spielte:
Schlosser/Wagner 1, Kehl/Seipp,A., Schultheiß,J./ Delibas,H. 1
Schlosser 1, Wagner 2, Kehl, Schultheiß 2, Seipp,A. 1, Delibas, H. 1
ttG schadenach IV - ttG Büßfeld V 9 : 4
Weiterhin ohne Punktgewinn bleibt die fünfte Mannschaft der TTG Büß-
feld. Auch im Nachbarschaftsduell gegen Schadenbach vermochte man
nicht einen Punktgewinn zu erzielen.
Für Büßfeld spielte:
Keller/Schmidt, S. ,Reitz/Herrmann, Lanz/Schultheiß,F. 1
Keller, Reitz 1, Herrmann 1, Schmidt, S., Lanz, Schultheiß,F. 1

Vdk Büßfeld- schadenbach
Einladung

Zur Weihnachtsfeier werden für Samstag den 09.Dezember 2017 um
19:00 Uhr in Pein`s Eck in Maulbach alle Mitglieder mit Partner recht
herzlich eingeladen.
Auch Gäste sind uns willkommen.
Für eine bessere Planung bitten wir um Anmeldung bis 05. Dezember
2017 bei
Georg Hölscher Tel.: 06633 -7562
Wilfried Lanz Tel.: 06633-1289
Otfried Trapp Tel.: 06633-1489
oder E-Mail: ov-maulbach@vdk.de

Burschen- und Mädchenschaft Deckenbach

tsG Deckenbach
13. Bosselmeisterschaft der tsG in Deckenbach
Homberg-Deckenbach (MG). Am Samstag, den 04. November fand zum
13. Mal die Bosselmeisterschaft der TSG Deckenbach statt. Es traten 24
Männer- oder gemischte, sowie 6 Damenmannschaften gegeneinander
an. Der Wettergott war gnädig und so war es trocken, wenn gleich auch
recht kühl. Aber dafür hatten alle Mannschaften ja reichlich „Frostschutz“
im Gepäck. Nach Anmeldung und erfolgtem Stichwurf wurden immer
zwei Mannschaften im Intervall auf der Strecke geschickt Nach kurzer
Zeit herrschte reges Treiben zwischen Höingen und Deckenbach. In die-
sem Jahr zeigte sich wieder einmal mehr, wie entscheidend der „Stich-
wurf“ war. Denn viele Mannschaften kamen mit der gleichen Wurfzahl
im Ziel an. Die Differenz im Stichwurf erreichte in diesem Jahr eine neue
Rekordspanne, war die im letzten Jahr noch zwischen 1,95 m und 22,00
m, so lag diese diesmal zwischen 0,80 m und 28,00 m. Aber auch dies
war kein Garant für eine gute Platzierung, denn leider verschluckte ein
Kanalrohr die Bosselkugel der Mannschaft mit dem Superstichwurf von
0,80 m und schied aus. Wurfgleich kamen gleich drei Mannschaften und
so wurde „Rossi and Friends Junior“ mit 1,65 m Sieger der Männer- und
Mix-Mannschaften. Platz 2 belegte die „Gummibärenbande“ mit 2,15 m
und Platz 3 die „Tigers“ mit 16,40 m. Auch bei den Damenmannschaften
ging es eng zu. Platz 1 in Wurfzahl wurde hier zweimal belegt und so
siegte „Desperados Housewifes“ mit
2,75 m und „Reddich reddich mir machen se´ feddich“ mit 3,15 Platz 2.
Der „KTC Rüddingshausen/Deckenbach“ erreichte Platz 3. Gegen Nach-
mittag waren alle Mannschaften im DGH in Deckenbach eingetroffen.
Bei guter Stimmung, Musik und dem ein oder anderen Tänzchen wurde
gefeiert bis in den Abend hinein.

Die Siegermannschaften „Desperados Housewifes“ und „Rossi and Fri-
ends Junior“
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Ewigkeitssonntag, 26. nov.
10.00 Uhr Gottesdienst mit namentlicher Fürbitte für die

Verstorbenen des Kirchenjahres und Feier des Hl.
Abendmahles in der Stadtkirche

Montag, 27.11.
16.30 Uhr Gottesdienst im Alten- und Pflegeheim Am Wingenhain
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag und Dienstag von 8.00 uhr bis 12.30 uhr und
Donnerstag von 15.00 uhr bis 18.00 uhr
homberg, An der stadtkirche 7, tel. 06633 314
eMail: ev-kirche-homberg@t-online.de
homepage: www.kirche-homberg.de
nächstes treffen der Informations- und Motivationsgruppe für Ange-
hörige von suchtabhängigen und -gefährdeten: Kontakt: 06634/1449
telefonseelsorge
Es findet sich immer jemand, mit dem man reden kann -
auch bei der Telefonseelsorge
0 800 - 111 0 111
0 800 - 111 0 222
Vertraulich - anonym - Tag und Nacht

Evang. Pfarramt Deckenbach
Buß- und Bettag, Mittwoch 22.11.
19 Uhr Abendgottesdienst für die Gemeinden in der Region,

ev. Stadtkirche Homberg
Donnerstag, 23.11.
20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeinderaum in Deckenbach
samstag, 25.11.
15.30 Uhr Krippenspielprobe in der Kirche in Deckenbach
Ewigkeitssonntag, 26. november
09.30 Uhr Gottesdienst mit namentlicher Fürbitte für die

Verstorbenen in Deckenbach
10.30 Uhr Gottesdienst mit namentlicher Fürbitte für die

Verstorbenen in Schadenbach
14.00 Uhr Gottesdienst mit namentlicher Fürbitte für die

Verstorbenen in Büßfeld
Advents-Gemeindebrief
In diesen Tagen wird der neue Gemeindebrief verteilt. Restliche Exem-
plare liegen zum Mitnehmen in den Kirchen aus.
unsere Bürozeiten
Das Pfarrbüro ist in der Regel dienstags von 15 Uhr bis 17.30 Uhr und
donnerstags von 9.30 Uhr bis 12 Uhr besetzt. Während der Bürozeiten
ist unsere Gemeindesekretärin Viola Euler für Sie da. (Tel.: 06633 7736)
Am Dienstag, den 28.11. ist das Pfarrbüro ausnahmsweise nicht besetzt.

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Dienstag, 21.11.
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Ehringshausen
Mittwoch, 22.11. -Buß- und Bettag-
14.00 Uhr Frauenkreis Ehringshausen
14.00 Uhr Frauenkreis Ermenrod/Zeilbach
19.30 Uhr Kirchspielgottesdienst mit Feier des Hl. Abendmahles

in Ehringshausen, Pfr. Harsch
Donnerstag, 23.11.
14.30 Uhr Hausbibelkreis Ehringshausen
15.30 Uhr Musikschule Fröhlich Ehringshausen
samstag, 25.11.
15.00 Uhr Kindergottesdienst-Nachmittag mit Vorstellung des

Krippenspiels
und Verteilung der Rollen in der Michaeliskirche
Ehringshausen

sonntag, 26.11. - Ewigkeitssonntag -
10.00 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken in Ehringshausen,

Pfr. Harsch
11.00 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken in Rülfenrod,

Pfr. Harsch
Dienstag, 28.11.
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Ehringshausen
Mittwoch, 29.11.
14.00 Uhr Frauenkreis Ermenrod/Zeilbach
Donnerstag, 30.11.
15.30 Uhr Musikschule Fröhlich Ehringshausen
samstag, 02.12.
15.00 Uhr Krippenspielprobe Ehringshausen
sonntag, 03.12. - 1. Advent -
10.00 Uhr Gottesdienst in Ermenrod, Präd. Reitz
11.00 Uhr Gottesdienst in Zeilbach, Präd. Reitz
hinweis
Die Jahresrechnungen 2016 der Gemeinden Ehringshausen, Rülfen-
rod, Ermenrod und Zeilbach liegen in der Zeit vom 20.11.2017 bis zum
24.11.2017 im Pfarrbüro Ehringshausen zur Einsichtnahme offen.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634-360
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Landfrauenverein „Ohmtal“
Bunt, frisch und fruchtig –

Beeren und andere Früchtchen
Vortragsabend bei den LandFrauen „Ohmtal“

„Beerig“ im wahrsten Sinne des Wortes ging es bei der Vortragsver-
anstaltung der LandFrauen „Ohmtal“ zu. Einige Landfrauen bereiteten
im Vorfeld unter Anweisung der Ernährungsfachfrau Rebecca Diegel
beerige Rezepte zu, die später während des Vortrags verkostet wurden.
Als Vorspeise gab es einen Kürbisaufstrich und Frischkäse-Paprika-
Schiffchen im Speckmantel. Danach kostete man Hähnchen an Fenchel
mit Johannisbeeren und dazu eine Brombeersoße. Als Nachtisch wurde
ein Heidelbeer-Shake serviert.
Die 26 Teilnehmerinnen staunten nicht schlecht, was so alles, ob nun
Steinfrucht oder auch Sammelnussfrucht bezeichnet, zu den Beeren
zählt. Zu unterscheiden ist zwischen dem Fruchttyp „Beeren“ und „Bee-
renobst“, da der Zusatz Obst die Einschränkung der Mehrjährigkeit und
der Essbarkeit mit sich bringt. Zum Beispiel die Tomate: botanisch eine
Beere, aufgrund der Einjährigkeit jedoch ein Gemüse. Umgekehrt ist
ein Teil der zum Beerenobst zählenden Obstarten vom Fruchtaufbau
keine Beere. Dazu zählt die Erdbeere, die zwar eine Sammelnussfrucht
ist, doch aufgrund der Fruchteigenschaften traditionell zum Beerenobst
zählt.
Ist die Außenschicht hart, wie etwa beim Kürbis oder bei Gurken, so
spricht man von einer Panzerbeere. Zu den Beeren zählen also z.B.
Tomate, Paprika, Kürbis, Bananen, Stachelbeere, Johannisbeere, Hei-
delbeere und Weintrauben. Steinfrüchte sind beispielsweise Holunder
oder Kokosnuss, Sammelsteinfrüchte sind Himbeeren und Brombeeren.
Erdbeeren und Hagebutten zählen zu der Sammelnussfrucht
Beerenobst schmeckt nicht nur gut, sondern bietet einen hohen Gehalt
an Vitaminen und Mineralstoffen sowie reichlich Ballaststoffe und die
Fruchtsäuren erfrischen und fördern den Appetit. Beerenobst gehört aber
zu den empfindlichsten Lebensmitteln. Die Zeitspanne zwischen Unreife,
vollem Geschmack und Verderblichkeit ist recht kurz. Deshalb beträgt die
Haltbarkeit im Kühlschrank maximal 1-2 Tage, einfrieren macht sie länger
haltbar. Allerdings werden sie wegen ihres hohen Wassergehaltes nach
dem Auftauen oft matschig und kleben aneinander. Das kann vermieden
werden, wenn sie einzeln auf einem Blech o.ä. angefroren werden
Vorsitzende Anke Hofmann dankte der Referentin für die ausführlichen
Informationen und den Damen, die in der Küche die leckeren Speisen
zubereitet hatten und verwies auf die nächste Veranstaltung am Mi., 22.
November 2017, 20.00 Uhr, auch wieder im DGH Nieder-Ofleiden. Dann
wird ein Kino-Abend mit Popcorn geboten.

Evang. Pfarramt
homberg/Ohm

Buß- und Bettag, Mittwoch, 22. nov.
19.00 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Bettag für die Gemeinden

der Region in der Stadtkirche in Homberg

Freitag, 24.11.
16-19 Uhr Vorkonfirmanden-Unterricht Gruppe 1 im

Gemeindehaus an der Stadtkirche
19.30 Uhr Angebot der Suchthilfe Vogelsberg:

Freundeskreis, Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige
und -gefährdete im Gemeindehaus

samstag, 25.11.
9 -12 Uhr Vorkonfirmanden-Unterricht Gruppe 1 im

Gemeindehaus an der Stadtkirche
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Eiserne Konfirmation nach 65 Jahren.

Gnadenkonfirmation nach 70 Jahren.

Goldene Konfirmation nach 50 Jahren.

Evang. Kirchengemeinden Maulbach/
Appenrod/Dannenrod

Mittwoch, 22. november 2017 -Buß- und Bettag-
19 Uhr 30 Gottesdienst in Maulbach
Donnerstag, 23. november 2017
15 Uhr 30 Jungschar für alle 7 bis 12jährigen im Ev.

Gemeindehaus
19 Uhr 30 Ausleihzeit der Gemeindebücherei über dem

Kindergarten (bis 21 Uhr 30)
sonntag, 26. november 2017 -Ewigkeitssonntag-
9 Uhr 30 Gottesdienst in Maulbach
10 Uhr 45 Gottesdienst in Dannenrod
13 Uhr Gottesdienst in Appenrod

Ev. Katharinengemeinde Gemünden
Donnerstag, 23.11.17
Elpenrod
14.00 Uhr Frauenkreis
Burg-Gemünden
18.00 Uhr Krippenspielprobe in der Kirche
samstag, 24.11.17
9.00 Uhr bis
12.30 Uhr Vor-Konfirmandenunterricht
sonntag, 26.11.17 Ewigkeitssonntag
Burg-Gemünden
9.30 Uhr Gottesdienst m. Fürbitte f. die Verstorbenen
Nieder-Gemünden
9.30 Uhr Gottesdienst m. Fürbitte f. die Verstorbenen
Bleidenrod
10.45 Uhr Gottesdienst m. Fürbitte f. die Verstorbenen
Elpenrod
10.45 Uhr Gottesdienst m. Fürbitte f. die Verstorbenen
Hainbach
14.00 Uhr Andacht auf dem Friedhof
Otterbach
14.30 Uhr Andacht auf dem Friedhof
Nieder-Gemünden
15.00 Uhr Andacht auf dem Friedhof mit dem Gesangverein
Montag, 27.11.17
Burg-Gemünden
18.00 Uhr Chor „Bunielot“ in der Wanngasse 9
19.30 Uhr Treffen Projektchor der Eltern, nächste Angehörige der

Konfirmandinnen und Konfirmanden und Konfis selbst
anl. Konfirmation in 2018

Konfirmationsjubiläen in nieder-Gemünden
Gemünden-Nieder-Gemünden (eva). Zu einem festlichen Gottesdienst
mit Pfarrer Thomas Schill, trafen sich kürzlich in der Evangelischen Kirche
in Nieder-Gemünden die ehemaligen Konfirmandinnen und Konfirman-
den der Konfirmationsjahrgänge 1947, 1952, 1957 und 1967, aus Nieder-
Gemünden, Elpenrod, Hainbach und Otterbach, zur Feier der Goldenen,
Diamantenen und Eisernen Konfirmation sowie Gnadenkonfirmation.
In den Jahren seit der Konfirmation sei unterschiedlich viel geschehen,
so Pfarrer Schill. So ein Tag sei geprägt von Erinnerungen an die ge-
meinsam verbrachte Konfirmandenzeit.
Alle Konfirmations-Jubilare erhielten zur Erinnerung an ihr Konfirmati-
onsjubiläum eine Urkunde und in Memoriam wurde der bereits verstor-
benen Alterskameraden gedacht. Nach dem feierlichen Gottesdienst und
dem anschließenden Fototermin, trafen sich die Konfirmationsjubilare in
verschiedenen Gaststätten in der Umgebung zum gemeinsamen Mittag-
essen und Kaffeetrinken. Dort gab es noch einmal Gelegenheit, sich an
die gemeinsam verbrachte Schul- und Konfirmandenzeit zu erinnern und
mit nachdenklichen wie auch fröhlichen Beiträgen, gemeinschaftliche
Erlebnisse aufzufrischen.
Die Gnadenkonfirmation (Konfirmationsjahrgang 1947) feierten:
Robert Enders, Wolfgang Prüfer, Willi Fischer, Doris Kraushaar, geb.
Philippi und Hilde Irzinger, geb. Euler.
Eiserne Konfirmandinnen und Konfirmanden (Konfirmationsjahrgang
1952) waren:
Irmgard Steuernagel, geb. Rahn, Emmi Grimmel, geb. Weinhart, Helmut
Kühn, Dr. Hans Hesse, Ewald Suppes, Rudolf Erkel, Erna Scheer, geb.
Martin, Margot Kehr, geb. Linker, Elfriede Jäger, geb. Schlosser, Gertrud
Hofmann, geb. Triebert und Ingeborg Prüfer, geb. Graulich.
Diamantene Konfirmandinnen und Konfirmanden (Konfirmationsjahrgang
1957) waren: Herbert Schmitt, Werner Schneucker, Manfred Schneucker,
Elisabeth Reitz, geb. Schmitt, Gerlinde Röhm, geb. Schmitt, Heidemarie
Naumann, geb. Hohl, Marlies Bartels, geb. Orzechowsky und Waltraud
Becker, geb. Kretschmer. Das Goldene Konfirmationsjubiläum (Konfir-
mationsjahrgang 1967) feierten:
Mechthild Södler, geb. Erb, Rita Rausch, geb. Martin, Gertud Schojan,
geb. Rieß, Lydia Sauer, geb. Werner, Karl Ernst Laub, Kurt Schmidt,
Hartmut Paulokat, Rainer Schojan und Wolfgang Sandner.

Fotos: Foto-Hohl

Diamantene Konfirmation nach 60 Jahren.
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Weihnachten, alle Jahre wieder sind die Erwartungen hoch. Und gerade
deshalb wird aus einer kleinen Unzufriedenheit schnell tiefe Verzweif-
lung und eine nicht abgeholte Gans zu einem Krisenauslöser. Der Film
erzählt von den Bewohnern eines Münchner Stadthauses am 23. und
24. Dezember - und davon wie das Schicksal allen Hausbewohnern
ein unvergessliches Weihnachtsfest beschert. Im Mittelpunkt stehen
die frisch getrennte Miriam, ihre Tochter Julchen und der unbeholfene
junge Pfarrer Gregor.
Wir laden alle ein, einen gemütlichen Kino Abend in der Kirche in Nieder-
Ofleiden zu verbringen.

Kath. Pfarrei Johannes Paul II.
Weil spenden gut tut - Zusammen sind wir heimat

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
in den katholischen Pfarreien unseres Bistums wird wie jedes Jahr die
Caritas Wintersammlung durchgeführt. Auch wir bitten Sie um Ihre finan-
zielle Unterstützung. Ihre Spende kommt jeweils zur Hälfte dem Caritas-
verband Gießen e. V. und unserer Gemeinde zu Gute.
Der Caritasverband Gießen e. V. unterstützt und fördert Menschen in
existenziellen Notsituationen.
In unserer Gemeinde dient ihre Spende der unbürokratischen Hilfe in
Notfällen und zur Stärkung finanziell schwacher Menschen. An diesem
Wochenende werden wir Türkollekten durchführen und sind für jede
Spende dankbar. Falls Sie Ihre Spende lieber überweisen wollen, nut-
zen Sie bitte unsere Bankverbindung:
Kath. Pfarrei Johannes Paul II.
VR Bank Hessenland eG
IBAN: DE61 5309 3200 0106 9289 27 BIC: GENODE51ALS
Verwendungszweck „Caritas Wintersammlung“
Der Einzahlungsbeleg wird bis zu 200 EURO von den Finanzämtern
als steuermindernd anerkannt. Bei Beträgen darüber - und auf Wunsch
auch bei kleineren Beträgen - schicken wir Ihnen gerne eine Spenden-
bescheinigung zu.
Wer macht mit beim Krippenspiel?
Liebe Kinder,
bald ist Advent und es geht auf das Weihnachtsfest zu. Am Heiligen
Abend, dem 24. Dezember, feiern wir um 16.00 Uhr einen Gottesdienst
für Familien mit Kindern in der Kirche St. Matthias in Homberg. Für die-
sen Gottesdienst ist ein Krippenspiel geplant, das uns die Geschichte
von Weihnachten anschaulich erzählt.
Alle interessierten Kinder sind eingeladen das Krippenspiel für diesen
Gottesdienst mitzugestalten und an den Proben teilzunehmen.
An diesen Terminen treffen wir uns zu den Proben für das Krippenspiel
in der katholischen Kirche in Homberg:
Mittwoch, 06. Dezember von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr (Rollenverteilung)
Mittwoch, 13. Dezember von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch, 20. Dezember von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Bei Fragen gibt es weitere Informationen bei der Gemeindereferentin
Sonja Hiebing (06633 911924).

Kirche „st. Matthias“ homberg
Mittwoch, 22.11. hl. cäcilia
16.00 Uhr Erstkommunionstunde
17.30 Uhr Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Eucharistiefeier
sonntag, 26.11. christkönigssonntag hochfest
10.30 Uhr Eucharistiefeier - Kindergottesdienst in der Krypta

Kirche „Erscheinung des herrn“
nieder-Gemünden

sonntag, 26.11. christkönigssonntag hochfest
9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Kirche „st. Jakobus“ Kirtorf
samstag, 25.11. hl. Katharina v. Alexandrien
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) erreichen Sie
unter der Tel.: (0 66 33)
347, dem Fax (0 66 33) 911204 oder der E-Mail-Adresse pfarrei.alsfeld-
homberg@bistum-mainz.de. Die Pfarrsekretärinnen sind, jeweils von
9.00 - 12.00 Uhr, an folgenden Tagen erreichbar: Sidonie Lüttebrandt
am Montag und Mittwoch. Ursula Stiller am Freitag.
In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie
Pfarrer Jerzy Dmytruk unter der Tel. Nr. (0 66 31) 7765110,
Kaplan Frank Blumers unter der Tel. Nr. (0 66 33) 911202,
Pfarrvikar Pater Jacob Karippai unter der Tel. Nr. (0 66 38) 255,
Diakon Jochen Dietz unter der Tel. Nr. (0 66 36) 1456.
Gemeindereferentin Sonja Hiebing ist unter ihrer Tel. Nr. (0 66 33) 911924
zu erreichen und die Dekanatsreferentin Hedwig Kluth unter (06631)
7765116.
Notrufnummer in seelsorglichen Notfällen (0160) 95070432.
Informieren sie sich auch auf unserer Internetseite:
www.katholisch-alsfeld-homberg.de

Maulbacher Adventskalender
Gemeinsam wollen wir uns wieder auf den Weg durch die Adventszeit
machen. Dazu treffen wir uns vom 1. bis 23. Dezember um 19 Uhr vor
einem geschmückten Fenster. Wir hören eine Geschichte oder ein Ge-
dichte und singen alte und neue Weihnachtslieder.
Wer hat Lust mitzumachen, sein Fenster für einen Abend zu schmücken
und eine kleine Geschichte auszusuchen?
Interessierte melden sich bitte bis zum 25. November bei Rita Nuhn
(Tel.: 256)
Euer Hauskreis-Team Maulbach freut sich auf eine schöne und besinn-
liche Adventszeit.
Vom 29. November bis zum 02. Dezember ist das Pfarrbüro nicht besetzt.
In dringenden Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an das Pfarramt
Homberg.
Pfarramt Maulbach
Pfarrer Alexander Starck
Tel.: 06633 / 453
E-Mail: ev.pfarramt.maulbach@ekhn-net.de
Bürozeiten Christina Nau: Dienstag 8.30 Uhr - 10.30 Uhr.

Evangelische Kirchengemeinden
Ober-Ofleiden/Gontershausen,
nieder-Ofleiden und haarhausen

sonntag, 26. november Ewigkeitssonntag
09.30 Uhr Gottesdienst mit namentlicher Fürbitte für die

Verstorbenen des vergangenen Kirchenjahres in
Nieder-Ofleiden

11.00 Uhr Gottesdienst mit namentlicher Fürbitte für die
Verstorbenen des vergangenen Kirchenjahres in Ober-
Ofleiden

14.00 Uhr Gottesdienst mit namentlicher Fürbitte für die
Verstorbenen des vergangenen Kirchenjahres
mit anschließender Gedenkfeier am Ehrenmal in
Haarhausen

Das Pfarrbüro ist am Donnerstag vormittag besetzt, in dringenden pfarr-
amtlichen Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an das Pfarramt in
Homberg, Tel. 06633/314

KinoKirche in nieder-Ofleiden
In der frisch renovierten Kirche in Nieder-Ofleiden startet am kommen-
den Freitag, 24.11.2017 um 20.00 Uhr die KinoKirche Nieder-Ofleiden
(KiKiNO).

Lesen Sie weiter auf Seite 19
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........ so vergeht die Zeit! Alles Liebe und Gute für Dich zum

baldigen 60sten!
wünschen Dir, lieber Horst: Sigi, Max, Anastasia und Luzie!

Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt
Homberger Str. 16 A
35325 Mücke-Bernsfeld

Tätigkeitsschwerpunkte:
• Arbeitsrecht
• Verkehrsrecht
• Allg. Zivilrecht

Tel.: 0 66 34 / 91 88 28
Fax: 0 66 34 / 91 88 33
E-Mail: RA.Pabst@t-online.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Der Rücktritt im Abgasskandal
Einige Dieselkunden sind von dem sogenannten Abgasskandal an ihrem PKW
betroffen. Für diese stellt sich die Frage, wie sie mit ihrem abgasmanipulierten
Kraftfahrzeug umgehen.

Zunächst ist den Betroffenen, wenn der PKW sich noch innerhalb der Gewähr-
leistungsfrist befindet, zu empfehlen, dem Verkäufer eine angemessene Frist zur
Nachbesserung zu setzen, in der dieser die Gelegenheit erhält, das Fahrzeug in
den vertragsgemäßen Zustand zu versetzen. Diese Frist ist nicht unendlich. Eine
Frist von 14 Tagen ist in der Regel ausreichend. Kann der Verkäufer innerhalb
der vorgegebenen Frist nicht reagieren, ist der Käufer berechtigt, vom Kaufver-
trag zurückzutreten.

Zwar gibt es innerhalb der Gerichte unterschiedliche Rechtsauffassungen, in
der Tendenz ist jedoch eine für die Betroffenen freundliche Rechtsprechung zu
erkennen, gerade in den Fällen, in denen sogar ein Zulassungsverbot besteht.

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt

35398 Gießen
Heuchelheimer Straße 132
Tel: 06 41 / 9 62 80 11
www.baumschule-engelhardt.de

Lassen Sie sich von wunderschönen Pflanz- und
Dekorationsideen für die Adventzeit verzau-
bern. Besuchen Sie uns und genießen Sie ein be-
sinnliches Wochenende mit der ganzen Familie.

Adventausstellung bei
Baumschule Engelhardt
Adventausstellung bei 
Baumschule Engelhardt
Adventausstellung bei 
Baumschule Engelhardt

und weihnachtlichen Köstlichkeiten

von Café GeißnerMit Kunsthandwerk

sinnliches Wochenende mit der ganzen Familie. 

Lassen Sie sich von wunderschönen Pflanz- und 
Dekorationsideen für die Adventzeit verzau-
bern. Besuchen Sie uns und genießen Sie ein be-
sinnliches Wochenende mit der ganzen Familie. 

Samstag, 25. Nov. 10 – 16 Uhr
Sonntag, 26. Nov. 11 – 17 Uhr

+++ WWW.WIttIch.DE +++
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Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters 06422/9295-11
Hauptamt 9295-23
Standesamt 9295-24
Bauamt 9295-26 und -16
Meldeamt 9295-28
Finanzabteilung 9295-11
Kasse 9295-29
Museum 9295-10
Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-
Nr. 0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft
für Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit
nach Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.
Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von je-
dem Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.
telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr
In den stadtteilen werden monatlich einmal sprechstunden
durchgeführt:
Rüdigheim (Treffpunkt)
am ersten Montag im Monat von 15.30 bis 16.00 Uhr
Mardorf (Schwesternhaus Marburger Straße)
am ersten Dienstag im Monat von 15.30 bis 16.00 Uhr
Roßdorf (Mehrzweckhalle)
am ersten Mittwoch im Monat von 15.30 bis 16.00 Uhr
Erfurtshausen (Bürgerhaus)
am ersten Donnerstag im Monat von 15.30 bis 16.00 Uhr
Ortsvorsteher
Amöneburg Sefa Elmaci, Mittelgasse 2 06422/857472
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf stellv. Ortsvorsteher

Winfried Bieker
Gerhart-Hauptmann-Straße 4 06424/2509

Rüdigheim Bernhard Becker,
Niederkleiner Straße 7, 06429/7515

Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/8269250
schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg 06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf 06429/7677
Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher Karl-Heinz Kräling
Zu den Hobern 20, Mardorf, 35287 Amöneburg 06429/405

oder 0173/3439794
Sprechstunden nach Vereinbarung
stellvertretender Ortsgerichtsvorsteher
Willi Krähling,
Gerhart-Hauptmann-Straße 7,
35287 Amöneburg-Roßdorf Tel. 06424/92060
Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Sabrina Zecher, Ritterstraße 2, Amöneburg 0173/5947024
Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf 06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Nicole Fuchs-Luzius, Zur Bornwiese 6a, 0152/54542201
treffpunkt Rüdigheim
Achim Dörr, An der Hauptstraße 33, 06429/81015
achim.doerr2@freenet.de
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19 06429/829974
„Gemeenshaus Mardorf“
Marburger Str. 2
Karin Schweißguth-Linne,
Kellmarkstraße 17, Tel. 06429/576
Email: gemeenshaus@gmx.de
Ansprechpartnerin Grillhütte Mardorf
Gertrud Ivo, 06429/6162
Steingarten 2, 35287 Amöneburg-Mardorf
Annahme von sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig
bekannt gegeben.
Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im ehemaligen
Schwesternhaus, in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen
im Bürgerhaus und in Rüdigheim im Treffpunkt. Einwurfzeiten während
der Außensprechtage der Stadtverwaltung (von 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr).

sitzung
des haupt- und Finanzausschusses

Einladung
Am Dienstag, 28. November 2017 findet um 19:30 Uhr die 7. Sitzung
des Haupt- & Finanzausschusses im Bürgerhaus Erfurtshausen statt.
Folgende tagesordnungspunkte sind zur Beratung vorgesehen:
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Mitteilungen
3. Kindergartengebührenhier: Antrag der CDU-Fraktion und Be-

schluss der Stadtverordnetenversammlung
4. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und Anlagen für das Haus-

haltsjahr 2018
5. Erlass einer Satzung über die Festsetzung der Steuerhebesätze

für die Grund- und Gewerbesteuer; Hier: Hebesatzsatzung
6. Verschiedenes
Amöneburg, 17.11.2017

gez. Franke
Ausschussvorsitzender

Offenlegung des Entwurfs
der haushaltssatzung 2018

Der Entwurf der am 13. November 2017 in die Stadtverordnetenver-
sammlung eingebrachten Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und An-
lagen für das Haushaltsjahr 2018 liegt mit allen Anlagen gemäß § 97
Abs. 2 HGO in der Zeit vom

23.11.2017 bis 04.12.2017 (einschließlich)
Während der Dienststunden in Zimmer 2, Rathaus, Am Markt 1, 35287
Amöneburg, zu jedermanns Einsicht offen aus.
Amöneburg, 14.11.2017

DER MAGISTRAT
(Plettenberg)

Bürgermeister

Gemeinsame sitzung der Ortsbeiräte
Einladung

Am Donnerstag, 23. November 2017 findet um 20.00 Uhr eine gemein-
same Sitzung aller Ortsbeiräte der Stadt Amöneburg in der Sternstube
Roßdorf statt.
Folgende tagesordnungspunkte sind zur Beratung vorgesehen:
1. Haushaltsplanentwurf der Stadt Amöneburg für das Rechnungs-

jahr 2018
2. 1300 Jahrfeier Amöneburg (20121) und Ortsjubiläum in Erfurtshau-

sen (2019)
3. Verschiedenes
Amöneburg, 07.11.2017

gez.
(Plettenberg)

Bürgermeister

Öffnungszeiten der stadtverwaltung
Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Terminab-
sprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Gesprächs-
partner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von
15.00 bis 18.30 Uhr geöffnet.
Eine Terminanmeldung für diesen Dienstleistungsnachmittag ist nicht
erforderlich.
Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950 zu er-
reichen.
Telefax-Nr. 06422/929522.
notdienst nach Dienstschluss der stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären
Arbeitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.
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Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.
Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage stausebach
Tel. 06422/7442
Montag bis Freitag 08.00 bis 15.30 Uhr
jeden letzten Samstag im Monat 09.00 bis 12.00 Uhr
standorte der Wertstoff-container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer sowie für Weißblech (Dosen-
schrott) bestückt.
Amöneburg

Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „steinweg/tränkgasse“ (Altkleider Altkleider Fa. Euro-
cycle)
Bauhof „nicolaistraße“

Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz

Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am sportplatz (Altkleider Fa. Eurocycle)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen

Rüdigheim
Am schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches
Rotes Kreuz)

Erfurtshausen
Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)

Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Be-
völkerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:

von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr

Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.

Borromäusbücherei Rüdigheim
Wöchentliche Öffnungszeiten:
Sonntag von 10.15 bis 11.15 Uhr
Mittwoch von 19.30 bis 20.30 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei st. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:
Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr
Wichtige telefonnummern
selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung,
Beratung zu finanziellen Hilfen.

Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (herr
sander und Frau hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de

MusEuM AMÖnEBuRG
Das Museum ist an jedem ersten und dritten Sonntag im Monat (bis
November) von 14.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.
An den Wochentagen ist ein Besuch des Museums innerhalb der Öff-
nungszeiten der Stadtverwaltung Amöneburg (Mo. – Mi. von 08.30 Uhr
bis 12.00 Uhr und 13.30 Uhr bis 15.00 Uhr, sowie Do. von 08.30 Uhr bis
12.00 Uhr und 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr, Fr. von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr)
möglich. Bitte entsprechend bei der Stadtverwaltung (Rathaus, Zimmer
6) melden.

Pflegestützpunkt des Landkreises
Marburg-Biedenkopf

Der Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf ist eine gemeinsame Einrich-
tung der Pflege- und Krankenkassen sowie des Landkreises Marburg-
Biedenkopf. Er bietet
· Trägerunabhängige und kostenlose Beratung zu Pflege- und Hilfe-

angeboten sowie deren Finanzierung
· Unterstützung bei der Organisation aller notwendigen pflege-

rischen, medizinischen und sozialen Leistungen.
Offene Sprechstunden im Beratungszentrum (BIP), Am Grün 16, 35037
Marburg:
Mittwoch und Freitag jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Pflegeberatung
Herr Dieter Kurth
sozialberatung
Frau Astrid Fichte und Frau Andrea Gockel
telefon: 06421 405-7401 oder 405-7402 Montag bis Freitag 10.00 Uhr
bis 16.00 Uhr
E.Mail: pflegestuetzpunkt@marburg-biedenkopf.de
Gesundheits- und Pflegestützpunkt West (Biedenkopf)
Offene Sprechstunden im Landratsamt, Kiesackerstr. 12 , 35216 Bie-
denkopf
Dienstag und Mittwoch jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Telefon: 06461 79-3118, E-Mail: GSP-West@marburg-biedenkopf.de
Gesundheits- und Pflegestützpunkt Ost (stadtallendorf)
Offene Sprechstunden im Rathaus/KreisJobCenter, Bahnhofstr. 2, 35260
Stadtallendorf
Dienstag 13:00 Uhr- 15:00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Telefon: 06428 447-2161, E-Mail: GSP-Ost@marburg-biedenkopf.de
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sitzung des Arbeitskreises Dorferneuerung
Einladung

Im Namen der Stadt Amöneburg als Trägerin der Dorferneuerung Erfurts-
hausen, und in Abstimmung mit der Arbeitskreissprecherin möchten wir
Sie recht herzlich zu zweiten Sitzung des Arbeitskreis Dorferneuerung
Erfurtshausen in diesem Jahr

am Donnerstag, den 30. november 2017 um 19.30 uhr
in das Bürgerhaus Erfurtshausen

einladen.
Für diese sitzung wird folgende tagesordnung vorgeschlagen:
1) Überblick Projekte Dorferneuerung Erfurtshausen
2) Stand und Festlegung der nächsten Schritte
• Projekt Backhaus 2.0
• Projekt Umgestaltung Alter Friedhof
• Projekt Bushaltestelle
• Projekt Bildstöcke
• Projekt Spielplatz „Im Weimer“
• Projekt Kirchplatz
• Projekt Umfeldgestaltung Bürgerhaus
3) Private Maßnahmen und Beratung
4) Verschiedenes
Über eine rege Teilnahme an der Sitzung würden wir uns sehr freuen;
Gäste sind sehr willkommen.
Michael Plettenberg Dr. Annette Schick
Bürgermeister Arbeitskreisvorsitzende

Backhausgroßprojekt in Erfurtshausen
startet

Auch das ist Dorferneuerung! Im Rahmen der Dorferneuerung im Förder-
schwerpunkt der hessischen Dorferneuerungsprogramms Erfurtshausen
wurde in der vorletzten Woche ein Haus abgerissen. Dabei handelte
es sich um ein älteres Wohnhaus, das am städtischen Backhaus am
Rande des historischen Ortskerns angebaut gewesen ist. Durch den
Abriss entsteht eine Freifläche, die nach dem Konzept, das unter dem
Arbeitstitel „Backhaus 2.0“ läuft , teilweise wieder bebaut werden soll.
Zum einen soll ein Backvorbereitungsraum entstehen. Außerdem ent-
steht eine Lagermöglichkeit für die Erfurtshäuser Vereine für das umfang-
reiche gemeinschaftliche Equipment, dass die Vereine zur gemeinsamen
Nutzung angeschafft haben. Ein Teil soll Freifläche bleiben.
Den Löwenanteil der Kosten teilen sich das Dorferneuerungsprogramm
und die Stadt Amöneburg als Eigentümerin des Backhaues, das als
Einzelkulturdenkmal erhalten bleiben muss.
Sehr viel Eigenleistung und mit einem mit 25.000 € prominenten Geldbe-
trag beteiligt sich der Heimat- und Verschönerungsverein Erfurtshausen
an dem Projekt, der im Anschluss die Trägerschaft des Gesamtobjek-
tes übernehmen wird. Die Verträge darüber sind bereits unterzeichnet
worden. Auf die Ehrenamtlichen und die Stadt Amöneburg kommt im
nächsten Jahr sehr viel Arbeit zu, im Idealfall kann das Projekt bis Ende
2018 abgeschlossen werden. Die Gesamtkosten werden auf 250.000
€ geschätzt.

Müllabführtermine
Abfuhr brauchbarer sperrgüter (Kein sperrmüll)
Die Abfuhr brauchbarer Sperrgüter ist bei der Praxis GmbH Marburg,
Telefon: 06421/87333-0, anzumelden. Nächster Abfuhrtermin: Mittwoch,
22.11.2017.
sondermüll-Kleinmengensammlung
Die Sondermüll-Kleinmengensammlung findet am Samstag, 25.11.2017
in Kirchhain (Festplatz) in der Zeit von 10:00-12:00 Uhr statt.
Papier
wird am Montag, 27.11.2017 in Amöneburg und Rüdigheim,
am Dienstag, 28.11.2017 in Erfurtshausen und Mardorf
und am Mittwoch, 29.11.2017 in Roßdorf abgefahren.
Kompost
wird am Mittwoch, 29.11.2017 in Roßdorf,
am Donnerstag, 30.11.2017 in Amöneburg und Rüdigheim und
am Freitag, 30.11.2017 in Erfurtshausen und Mardorf abgefahren.

Defibrillatoren in Amöneburg
In der Stiftschule St. Johann befindet sich ein Defibril-
lator. Während der Schulstunden ist das Gerät im Not-
fall für alle Bürger zugänglich. Der Standort befindet
sich im Erdgeschoss (Treppenhaus) des Verwaltungs-
gebäudes (Thomas-Haus), das ist das erste Gebäude
links, wenn man vom Marktplatz auf das Schulgelände
kommt.

Ein weiterer Defibrillator befindet sich in Roßdorf, Lindenstraße. Er hängt
in der VR-Bank und ist Tag und Nacht öffentlich zugänglich.

Spendenkonto für die ehrenamtliche Flüchtlingsarbeit

Viele Amöneburger Bürgerinnen
und Bürger haben sich bereits
durch ehrenamtliches
Engagement und Sachspenden in
der Flüchtlingshilfe eingebracht.
Um sinnvolle Projekte zur
Integration oder humanitäre Hilfe
im Einzelfall zu unterstützen,
hat die Stadt Amöneburg und

der Arbeitskreis Asyl Amöneburg e.V. Spendenkonten bei der
Sparkasse Marburg-Biedenkopf eingerichtet:

IBAN: DE 56 5335 0000 0057 0010 11 (Stadt Amöneburg)
BIC: HELADEF1MAR, Sparkasse Marburg-Biedenkopf

IBAN: DE 44 5335 0000 10576352333, Stichwort
„Flüchtlingshilfe Amöneburg“ (Arbeitskreis Asyl)
BIC: HELADEF1MAR, Sparkasse Marburg-Biedenkopf

Spendenbescheinigungen für das Finanzamt werden auf Wunsch
ausgestellt.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

300.000 € Investitionen in den Fuhrpark
der stadt

Bild: (von links) Bauhofleiter Thomas Ivo, Werkstattleiter Martin Schick,
Herr Müller (MINUFA), Bürgermeister Michael Plettenberg, stv. Bauamts-
leiter Marius Tatzel und Hauptamtsleiter Dirk Müglich
Im Laufe des Jahres 2017 hat die Stadt Amöneburg den Fuhrpark des
städtsichen Bauhofs im Wert von etwa 300.000 € erneuert und erweitert.
Los ging es mit einem Caddy, der als Fahrzeug für den Bauhofleiter
Thomas Ivo bereits vor einigen Monaten angeschafft wurde.
Kürzlich konnten zwei weitere Nutzfahrzeuge in Anwesenheit der Firma
MINUFA, die sie vertreibt, und der Oberhessischen Presse in Betrieb
genommen werden. Zum einen handelt es sich um einen neuen Unimog
218 Allrad mit 7,5 Tonnen und Kommunalausstattung und 177 PS Diese-
laggergat. Das Fahrzeug kostet ohne Anbaugeräte 165.410 €.
Weiterhin wurde ein Klein-LKW der Marke Bonetti Kipper F 100X mit 5,5
Tonnen und Winterdienstausstattung und einem 150 PS Dieselmotor
eingeweiht. Für dieses Fahrzeug kommt noch die Anschaffung eines
Drehklappenschneepfluges und einem 1,3m3 Aufbaustreuer dazu.
An den Unimog können die vorhandene Anbauteile weiter verwendet
werden.
Beide Fahrzeuge erfüllen die Abgasnorm Euro 6 und konnten deshalb im
Rahmen des Kommunalinvestitionsprogrammgesetzes 2015 vom Bund
hoch gefördert werden. Alles in Allem muss die Stadt Amöneburg auf die
Gesamtinvestition nur etwa 28% Eigenanteil aufbringen.
Die Beteiligten strahlen deshalb auf dem Bild trotz Regens!
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Ärztlicher notdienst
Außerhalb der normalen Praxisöffnungszeiten steht die unten aufgeführ-
te Notdienstzentrale dienstbereit zur Verfügung. Bitte achten Sie jedoch
darauf, im Falle einer lebensbedrohlichen Erkrankung zuerst die
notrufnummer 112 anzuwählen! Nur so kann der sofortige Einsatz des
Rettungsdienstes ausgelöst werden. Eine neue notruf-nummer startete
deutschlandweit am 16.April 2012. Patienten, die am Wochenende
oder in der Nacht in dringenden Fällen einen Arzt verständigen müssen,
können die Rufnummer 116 117 wählen. Damit wird die Notruf-Nummer
für den kassenärztlichen Bereitschaftsdienst bundesweit vereinheitlicht.
In schweren Notfällen wie einem Herzinfarkt gilt weiterhin die 112.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Marburg
Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale Marburg
am Universitätsklinikum Gießen-Marburg (UKGM)
Baldingerstraße
35043 Marburg
Bundesweite nummer des Ärztlichen Bereitschaftsdienstes (ÄBD):

116117

tierärztlicher notdienst für Groß- und Kleintiere
Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

caritas sozialstation Amöneburg
Information und Beratung

Grund- und Behandlungspflege, hauswirtschaftliche Versorgung,
unterstützung bei der Klärung der Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag 12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577 Fax: 06421/482424
Mobil: 0173/6507638
Ihr Ansprechpartner: Raphael Glade, Pflegedienst

Pflegedienste

Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg
Pflegeteam cerstin hofmann
Tel. 06422/6903 oder 0173/3043841
AurA-tagespflege
„Goldener Stern“,
Kirchstraße 3, Amöneburg-Roßdorf, Tel. 06424/964644

Fax 06424/964643
DAhEIM – Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf Tel. 112
Krankentransporte Tel. 06421/19222

Beratungsstelle für das trägerübergreifende
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der An-
tragstellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für selbstbestimmung und Betreuung (s.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037 Marburg

Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer
Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff, -14 Frau Knieß, -15 Frau Hering und
-32 Herr Hörwick
Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -17:00 Uhr
Fachdienst für hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer Sprechzeiten.

Museum Amöneburg macht Winterpause
Das Museum Amöneburg mit Naturschutz-Informationszentrum
macht Winterpause und ist daher für den allgemeinen Besuchsver-
kehr geschlossen und öffnet wieder im Frühjahr 2018.
Für sonstige Fragen etc. steht die Museumsleitung, Frau Antje
Pöschl, Tel. 06422/850384, E-Mail antje.poeschl@web.de, zur
Verfügung.

Wir gratulieren zum Geburtstag
in Amöneburg
Frau Elisabeth Kliem, Kesselgasse 2, am 22.11., 75 Jahre
in Roßdorf
Elisabeth Weber, Vorderstraße 10, am 29.11., 85 Jahre
in Erfurtshausen
Reinhard Fischer, Am Stein 16, am 27.11., 70 Jahre.
Wir wünschen den Jubilarinnen und Jubilaren alles Liebe und

Gute für das neue Lebensjahr.

Frau Regina Kräuter aus Mardorf feierte
92sten Geburtstag

Frau Regina Kräuter aus Mardorf konnte am 10. November bei sehr
guter Gesundheit und bester Laune auf 92 Lebensjahre zurück blicken.
Die Jubilarin lebt mit ihrem Sohn und Familie im schönen Fachwerkhof
im Ortskern von Mardorf.
Seit ihrem letzten Geburtstag ist kein weiteres Urenkelchen geboren
worden, so dass es zunächst bei sechs Urenkelchen bleibt. Auf dem Bild
sind drei Urenkel, Veritas, Fortuna und Aureus, aus Roßdorf zu sehen.
Bürgermeister Michael Plettenberg und Mardorfs Ortsvorsteher Hein-
rich Benner überbrachten die Geburtstagsgrüße und Glückwünsche des
Ortsbeirats und des Magistrats der Stadt Amöneburg.
Wir wünschen Frau Kräuter alles Gute und Gottes Segen für das nächste
Lebensjahr!
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Mittwoch, 29. november 2017
Rüdigheim: 19.00 uhr Hl. Messe
Mardorf: 19.00 uhr Rosenkranzgebet
Donnerstag, 30. november 2017 – hl. Andreas, Apostel
Roßdorf: 19.00 uhr Hl. Messe

für Heinrich (Jtg.) und Anton Braun, Eltern und
+Ang./ Reinhold Orth (Jtg.), Eltern und +Ang./
Katharina Fischer und +Ang./ Karl Ried/ Agnes
Mengel und alle armen Seelen/ Heinrich und
Maria Regina Luzius, lebende und +Ang./ Rein-
hold Diels/ Alfred Rausch/ alle armen Seelen

Mardorf: 19.00 uhr Rosenkranzgebet
Freitag, 01. Dezember 2017 – herz-Jesu Freitag
Amöneburg: 19.00 uhr keine hl. Messe!!!
Mardorf: 18.15 uhr Rosenkranzgebet

19.00 uhr Hl. Messe mit sakramentalem Segen
für Helmut Preis/ Auguste und Josef Mann und
Ang./ Karl und Cäcilia Bözius, lebende und
+Ang./ +Tanten und Onkeln/ die Lebenden und
+Mitglieder der Ehrenwache/ Max Bauer und
Ang.

samstag, 02. Dezember 2017 – hl. Luzius
Mardorf: 10.00 uhr Dankandacht anlässlich der Golde-

nen hochzeit von Josef und Anny Benner
14.00 uhr trauung Philipp Büttner und the-
resa schick (a)

Erfurtshausen: Kollekte: für die Kirchengemeinde
17.30 uhr Vorabendmesse
für die Lebenden und +Ang. der Familien Diehl
und Kwoka/ Heinrich und Katharina Riehl und
Sohn Horst-Heiner/ Georg Adam Wagner und
Ehefrau Elisabeth/ Anna Gertrud Kräling, Eltern
und Geschwister/ Heinrich und Maria Rhiel und
+Ang.

Rüdigheim: Kollekte: für die Kirchengemeinde
19.00 uhr Vorabendmesse
für Agnes und Eduard Tiemann/ Heinrich und
Magdalena Dörr/ Robert und Hedwig Viertelhau-
sen und +Ang/ Paul (Jtg.) und Werner Kappel/
Maria Brand (Jtg.)/ Prälat Josef Mönninger und
Schwester Maria

sonntag, 03. Dezember 2017 – 1. Adventssonntag (B)
Kollekte: für die Kirchensanierung (Amöneburg),
für die Kirchengemeinde (Mardorf, Roßdorf)
Mardorf: 09.00 uhr hl. Messe

für Adelheid Blume (Jtg.)/ Helmut Rasztar/
Ludwig und Katharina Schick/ Hedwig und Alex
Kräling und Ang./ Wilhelmine Greb und +Ang./
Aloysius Schick und Ang./ die Verstorbenen der
Familien Schick und Krähling/ Georg Adam und
Wilhelmine Rhiel, lebende und +Ang./ zur Dank-
sagung
10.30 uhr taufe Mia-Larina neumann

Amöneburg: 10.15 uhr hl. Messe
mitgestaltet vom Kirchenchor
für die Pfarrgemeinde - 2. Sterbeamt Karl Graff/
Elisabeth und Friedrich Weber und Gedenken
an Sohn Hermann/ Philipp Ruhl (Jtg.), Elisabe-
th und Hermann Ruhl/ Christine Tuckart, geb.
Cimiotti/ Verstorbene der Familien Eger und
Madurowicz/ Lina und Franz Neubauer
11.30 uhr taufe Elias Wysocki

Roßdorf: 10.30 uhr hl. Messe
für Maria Luzius (Jtg.), Schwester Maria Klara
(Fulda), +Eltern und Geschwister/ Wilhelmine
und Regina Preis und Eltern/ Karl und Rosa
Rhiel mit Tochter Marianne Jammer/ Heinriche
Ried, Tochter Gertrud und +Ang./ Josef und
Klara Bieker und +Ang./ Heinrich und Katharina
Jennemann und +Ang./ Franz und Maria Luzius
und Sohn Heinrich/ Elisabeth Krähling und Sohn
Peter/ Ludwig und Wilhelmine Jansen/ Theodor
Rausch und +Ang.
10.30 uhr Kindergottesdienst in der stern-
stube
11.45 uhr taufe Matti Rose (a)

Mardorf: 17.00 uhr Adventskonzert des MGV „Lieder-
kranz“ Mardorf – Eintritt frei/eine Spende wird
erbeten J

Amöneburg: 18.00 uhr Feierliche Vesper mit sakramenta-
lem segen

Stadtallendorf: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in Christkö-
nig

Marburg: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in der Kugel-
kirche

Katholisches Pfarramt St. Johannes der Täufer, Amöneburg
Am Johannes 1, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/2103 Fax: 06422/938194
E-Mail: sankt-johannes-amoeneburg@pfarrei.bistum-fulda.de
Katholisches Pfarramt St. Hubertus, Mardorf,

seelsorgeeinheit Amöneburg
samstag, 25. november 2017 –
hl. Katharina von Alexandrien
Amöneburg: 14.00 uhr evangelische trauung Moritz Gor-

ny und Fiona hempelmann (a)
Amöneburg: 16.00 uhr segnungsgottesdienst für trau-

ernde mit dem thema: „Gott ist denen nahe,
deren herz traurig und zerbrochen ist.“

Erfurtshausen: Kollekte: für caritas herbstsammlung 2017
17.30 uhr Vorabendmesse
für Maria Auguste Schick (Jtg.) und +Ang./ Wil-
helm Fischer und Eltern

Rüdigheim: Kollekte: für die Kirchengemeinde
19.00 uhr Vorabendmesse
für Elisabeth Sturm und +Ang./ Aloys und Wolf-
gang Dörr / in einem besonderen Anliegen zu
Ehren der Muttergottes

sonntag, 26. november 2017 – christkönigssonntag (A) – hochfest
Kollekte: für die Kirchenheizung (Amöneburg)/ für

caritas herbstsammlung 2017 (Mardorf und
Roßdorf)

Mardorf: 09.00 uhr hl. Messe
für Ludwig Ried (Jtg.) und +Ang./ Katharina Ivo
und Enkelin Karin/ Konrad Schick und Tochter
Anette/ Katharina Veronika Kräling/ Karl Kräuter,
lebende und +Ang./ Katharina und Johannes
Josef Fischer/ Katharina und Theodor Schick,
lebende und +Ang.

Amöneburg: 10.15 uhr hl. Messe
für die Pfarrgemeinde/ für Margarete Lotter
und +Ang./ Alfons Wachtel/ Elisabeth und Fritz
Lachmann, Charlotte und Wilhelm Schraub und
+Ang./ Irmgard Weber

Roßdorf: 10.30 uhr hl. Messe
für Pauline Schlang (Jtg.) und + Ang./ Brüder
Nau und +Ang./ Reinhard Stranghöner/ Heinrich
und Maria Rhiel, lebende und +Ang./ Paula
Schüler/ Agnes Dörr, lebende und +Geschwi-
ster/ Josef und Regina Kräling und Kinder/
Ewald Schüler/ Alfred Kräling und Geschwister/
Wilhelmine Ried und Ang./ Ludwig und Anna
Rosine Ried und Sohn Anton/ alle armen Seelen

Amöneburg: 17.00 uhr Konzert zum Abschluss des Kir-
chenjahres mit dem chor „Ad novum“ aus
Gladenbach-Weidenhausen mit dem titel
„singt dem herrn ein neues Lied“ – Pop,
Gospel, Worship – Eintritt frei/eine Spende
wird erbeten J

Mardorf: 18.30 uhr Rosenkranzgebet
Stadtallendorf: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in Christkö-

nig
Marburg: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in der Kugel-

kirche
Montag, 27. november 2017
Rüdigheim: 14.00 uhr Rosenkranzgebet an der Grotte
Mardorf: 19.00 uhr Rosenkranzgebet
Dienstag, 28. november 2017
Mardorf: 09.00 uhr Hl. Messe

3. Sterbeamt Anna Bayerl/ für Katharina Veroni-
ka Kräling

Amöneburg: 18.15 uhr stille eucharistische Anbetung
(bis 18.45 Uhr)
19.00 uhr Hl. Messe
3. Sterbeamt Emil Henge

Roßdorf: 19.00 uhr Rosenkranzgebet für den Frieden in
der Welt
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„Wünsche und Anregungen nehmen
wir gerne entgegen“

seniorenbeirat der stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Hildegard Kräling, Vorsitzende Tel. 06429/405
Walter Wachtel, stellv. Vorsitzender Tel. 06424/5985
Karl-Heinz Kraus, Beiratsmitglied Tel. 06424/2179
Brigitte Krauskopf, Beiratsmitglied Tel. 06422/857485
Brunhilde Gondrum, Beiratsmitglied Tel. 06424/2270

seniorenbeirat der stadt Amöneburg
lädt ein zum Offenen seniorentreffpunkt in

Amöneburg
am Donnerstag, 23. november 2017

um 15:00 uhr in den Bürgerstuben Amöneburg, Karlstraße

Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß und Freude
daran haben, einen gemütlichen Nachmittag mit Handarbeiten, Gesell-
schaftsspielen, Reden und mehr zu verbringen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Kontakt: Brigitte Krauskopf, Untergasse 4, Amöneburg,
Tel.: 06422/857485

Dorfgraben 6, 35287 Mardorf
Tel.: 06429/285 Fax: 06429/829604
E-Mail: sankt-hubertus-mardorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Katholisches Pfarramt Mariä Geburt, Roßdorf,
Konrad-Adenauer-Platz 5, 35287 Roßdorf
Tel.: 06424/6832
E-Mail: mariae-geburt-rossdorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Seelsorgeteam
Pfarrer Marcus Vogler, Ritterstr. 12, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/899109 (privat) oder 06422/2882 (Johanneshaus)
Mobil: 0171/1070981 (nur für dringende seelsorgliche Notfälle)
E-Mail: pfarrer.vogler@pastoral.bistum-fulda.de
Pater Lucjan Hozer OFM, Biegenstr. 2, 35274 Kirchhain
Tel.: 06422/85529
E-Mail: p.lucjan.ofm@googlemail.com
Diakon Wilfried Jockel, Weimarer Str. 14, 35274 Kirchhain
Tel.: 06422/3540
E-Mail: wilfried-jockel@t-online.de
Diakon Gerhard Jungmann, Kesselgasse 12a, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/6338
E-Mail: gerhardjungmann@freenet.de
Diakon Dr. Paul Lang, An der Hauptstr. 15, 35287 Amöneburg
Tel.: 06429/6143
E-Mail: lang.paul@t-online.de
Vertretungen in seelsorglichen Notfällen:
Franziskanerpatres (Kirchhain) 06422/85529
Pfarrer Schött (Bauerbach) 06421/22356

Evangelische Kirchengemeinde
Amöneburg

Wir laden ein zu den Gottensdienste im november 2017
22. november – Buß- und Bettag
Mitfahrgelegenheit Kirchenkreis —Bus ab Martin-Luther-Kirche, ab
18 uhr
Zum Gottesdienst nach Niederwald um 19.00 Uhr
26. november
Amöneburg 11.00 Uhr
Stadtkirche 9.30 Uhr Kirchenchor
Martin-Luther-Kirche 11.00 Uhr
Kapelle Friedhof 15.00 Uhr

Ev.-luth. Kirchengemeinde
Rauischholzhausen mit Mardorf

und Roßdorf
Gottesdienst

sonntag, 26.11.
Letzter sonntag im Kirchenjahr (Ewigkeitssonntag)
10.00 Uhr Gottesdienst m. Taufe
Wochenspruch
Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter brennen.

(Lk 12,35)
Gemeindeveranstaltungen
Mo 19.30 Uhr Kirchenvorstand und Förderkreis
Di 15.30 Uhr Vorkonfirmanden

16.30 Uhr Hauptkonfirmanden
19.15 Uhr Flötenkreis

Stimme Klavier, Flügel und Orgel
sowie An- und Verkauf von Klavieren
(Ankauf von Klavieren ab Bj. 1970).

Tel. 0162/6635779
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Bürgerverein Mardorf
Menüplan november 2017

Donnerstag, 23.11.:
Kartoffel-Lauch-Auflauf mit Hackfleisch und Kopfsalat
Dienstag, 28.11.:
Spießbraten mit Rostgemüse und Kartoffeln
Donnerstag, 30.11.:
Bratwurst mit Erbsen-Möhren-Gemüse, dazu Bäckerkartoffeln
Anmeldung unter Tel.-Nr. 0162-9198845 (dienstags und donnerstags
11.30 – 14.00 Uhr)

Mittagstisch sternstuben Roßdorf
Menüplan für november 2017

Mittwoch, 22.11.2017
Hühnerfrikassee mit Reis, -Dessert-
Mittwoch, 29.11.2017
Kasseler mit Rahmsauce und Kartoffel-Gemüseauflauf

Der Mittagstisch am Mittwoch beginnt um 11.30 uhr.
Anmeldungen zum Mittagstisch sind montags bis 16.00 uhr, Ab-
meldungen sind bis 09.00 uhr desselben tages bei der tagespfle-
geeinrichtung AurA, tel.: 06424/964644, möglich.

Mittagstisch im treffpunkt Rüdigheim
Menüplan für november 2017

28.11.2017
Spießbraten mit Röstgemüse und Kartoffeln
Bei Mitnahme der Speisen stellen wir einen Behälter
für 0,50 € bereit.

Der Mittagstisch beginnt ab 12.00 Uhr.
Mit Bitte um Anmeldung bis Montags 16.00 Uhr bei Petra Becker,
06429/7515.
Auch für die Teilnahme an der Gymanstik 60plus wird um Anmeldung
bis Dienstag, 20.00 Uhr, gebeten, da Stühle gestellt werden und Material
mitgebracht wird zum Sport.

Einladung zum seniorentreffpunkt
in Rüdigheim

am Donnerstag, 30. november 2017
ab 15:00 uhr im treffpunkt Rüdigheim

Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß und Freude
daran haben, einen gemütlichen Nachmittag mit Gesellschaftsspielen,
Handarbeiten, Reden und mehr zu verbringen.
Die ehrenamtlichen Helfer bieten in geselliger Runde Unterhaltung, Spiel
und Spaß.
Für Kaffee und Kuchen ist natürlich gesorgt.
Spiele können auch von zu Hause mitgebracht werden.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Wir freuen uns auf Euer Kommen!
Im Dezember findet kein treffen statt. Wir sehen uns dann am Don-
nerstag, 25.01.2018 wieder.

Der seniorenbeirat der stadt Amöneburg
lädt ein zum spielenachmittag Roßdorf

am Mittwoch, 22. november 2017
von 14:30 uhr bis 17:00 uhr in der

sternstube Roßdorf

Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß und Freude
daran haben, einen gemütlichen Spielenachmittag mit Gesellschafts-
spielen oder Skat zu verbringen.
Die ehrenamtlichen Helfer bieten in geselliger Runde Unterhaltung, Spiel
und Spaß.
Für Kaffee und Kuchen und sonstige Getränke ist natürlich gesorgt. Spie-
le können auch von zu Hause mitgebracht werden. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.
Der Zugang ist barrierefrei!

Bürgerverein
Leben und alt werden in Mardorf und Umgebung e. V.

Bürgerhilfe
Stadt Amöneburg

Stadt Amöneburg
Bürgerhilfe

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg
Marburger Str. 12 - 35287 Amöneburg-Mardorf
E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
Dienstag von 10:00 bis 14:00 Uhr,

Donnerstag von 16:00 bis 18:00 Uhr,
und nach Vereinbarung.

Tel.: 06429 8291541

http://www.buergerverein-mardorf.de/mitglied-werden/

unD WAnn WERBEn sIE?
Am besten gleich – ehe es einer vor Ihnen tut:

tel. 0 66 43-96 27-0
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Am Sonntag, dem 3. Dezember lädt der Brücker Verein ein zu einer
Laternen-Winterwanderung. Die Rundtour beginnt um 16:30 Uhr an der
Brücker Mühle und ist mit einer Streckenlänge von ca. 5 km auch für
Kinder ab dem 6. Lebensjahr geeignet. Tourleiter und Kenner der Region,
Roland Schmidt, wird mit interessanten Informationen dafür Sorgen, dass
keine Langeweile aufkommt.
Wir starten bei einsetzender Dämmerung und wandern an der Ziegel-
hütte vorbei in Richtung Rüdigheim.
Unterwegs entdecken wir geheimnisvolle Bäume und dunkle Felsen, an
denen bei einer Rast winterliche Geschichten erzählt werden.
Dazu gibt es einen Becher mit heißem (Kinder-)Punsch; danach geht es
entlang der Ohm im Schein der Laternen zurück zur Brücker Mühle. Dort
wird dann anschließend das neue Mahlwerk besichtigt!
Anmeldung und Spende erwünscht!
info@brueckerverein.de

Fotobuch ‘‘50 Jahre Mariengrotte
Erfurtshausen‘‘

In der Pfarrkirche St. Michael
in Erfurtshausen liegt ein
Fotobuch und eine Bestellli-
ste bis Ende November aus!
In diesem Buch werden die
50 Jahre der Mariengrotte in
Wort und Bild dargestellt:
- die Idee von Herrn Peter
Diehl
- die Erbauung unter großer
Mithilfe des Kolpingvereins
Erfurtshausen
- die feierliche Segnung am
17.09.1967
- den Bau des Glocken-
turmes
- Feierlichkeiten zum 25jäh-
rigen Jubiläum
- Aufnahmen von den Got-
tesdiensten an der Marien-
grotte.
Der Preis beträgt 25,00 €.
Die Pfarrkirche ist jeden Tag
geöffnet!

Der Verwaltungsrat der
Kath. Kirchengemeinde

St. Michael Erfurtshausen

Mittagstisch für die Kernstadt Amöneburg
Aufgrund der positiven Resonanz fährt der Bürgerbus von der Kern-
stadt Amöneburg jeden Dienstag zum Mittagstisch in den Treffpunkt
Rüdigheim.
Bitte bis zumMontag des Vortages, 12.00 uhr, bei Frau Petra Becker
(Ortsbeirat Rüdigheim, tel.: 06429/7515) anmelden.
Die Gaststätte Hofmann liefert das Mittagessen.

Der Menüplan wird im Ohmtalboten veröffentlicht.
Jede Mahlzeit kostet 5,00 Euro.
Die Fahrten im Bürgerbus sind kostenfrei. um eine spende wird
gebeten.
Der Bus startet um 11.30 uhr vor dem Rathaus für die Bewohner der
Altstadt.
Am Steinweg hält er dann anschließend dort, wo es der Mittagstischgast
wünscht.
Nach dem Essen bringt der Bürgerbus die Gäste selbstverständlich
wieder nach Hause.

Redaktionsschlussvorverlegung

Bitte unbedingt beachten!

Liebe Leserinnen und Leser, wegen der Weihnachtsfeiertage sind
für die Ausgaben 51/2017 und 1/2018 Vorverlegungen notwendig.
Die letzte Ausgabe für das Jahr 2017 erscheint in der Woche 51,
die erste Ausgabe für 2018 in der Woche 1.

Ausgabe 51/2017
Freitag, 15.12.2017, bis 8.00 Uhr

Ausgabe 1/2018
Freitag, 29.12.2017, bis 8.00 Uhr

Sämtliche Berichte und Inserate müssen zu obigem Zeitpunkt im
Verlag vorliegen, später eingehende Manuskripte können leider
nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Brücker Verein
Wanderung und Mahlsteine

Brücker Verein bringt den stein ins Rollen! Genauer die steine,
sozusagen Rolling stones...
Nein, mal im Ernst: die Mahlsteine sind da und werden in diesen Tagen
in der Brücker Mühle eingebaut. Damit erfüllt sich der Verein einen be-
sonderen Wunsch, das Mehl wieder mittels Mahlsteinen und nicht nur
durch Walzentechnik gewinnen zu können. Die außergewöhnliche und
finanziell anspruchsvolle Besonderheit wird am Rande der nächsten
Veranstaltung live vor Ort zu besichtigen sein.



Ohmtal-Bote - 28 - Nr. 47/2017

Burschenschaft Erfurtshäuser hunnen e. V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Hiermit laden wir alle Mitglieder der Burschenschaft Erfurtshausen zur
Jahreshauptversammlung am 25.11.2017 in die Gaststätte Hofmann in
Erfurtshausen ein.
Beginn ist um 19Uhr.
Um pünktliches und zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Protokoll aus dem Jahr 2016
3. Bericht Schriftführer
4. Bericht Kassierer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Neuwahlen 2. Vorstand
7. Neuwahlen 1. Kassierer
8. Wahl des Kassenprüfers
9. Wahl Festausschuss
10. Rückblick Hunnenfest 2017
11. Hunnenfest 2018 - Jubiläum -
12. Sonstiges
Eventuelle Anregungen müssen bis spätestens 18.11.2017 beim Vorstand
eingegangen sein.

Frauengemeinschaft Amöneburg
Adventbasar

Die Frauengemeinschaft veranstaltet am 26.11.2017 den alljährlichen
Adventbasar. Dazu benötigen wir ab Dienstag 21.11.17 grüne Zweige für
die Adventkränze und Gestecke. Wer Buchsbaum, Lebensbaum oder
Tannen abgeben kann, meldet sich bei Lucia Fischer Tel. 3873. Eben-
falls werden Helfer zum Wickeln der Adventkränze ab 19.00 h benötigt.

sportverein Erfurtshausen

Frauengemeinschaft Mardorf
Vortrag mit Pfarrer Vogler

Am 22. November 2017 findet um 20 Uhr ein Vortrag mit Herrn Pfarrer
Vogler im Gemeenshaus statt. Er wird von seinen Fahrten mit der Ge-
meinde berichten.
Hierzu sind alle Mitglieder sowie Interessierte recht herzlich eingeladen.

Informieren, beraten, helfen:
Deutsche Rentenversicherung hessen bietet kostenlose Vorträge
und seminare In Kassel
FRANKFURT AM MAIN / KASSEL. Wann kann ich in Rente gehen?
Wo stelle ich einen Rentenantrag? Wie wirken sich Zeiten der Kinder-
erziehung, Arbeitslosigkeit oder Altersteilzeit auf meine Rente aus? Die
kostenlosen Vorträge und Seminare der Deutschen Rentenversicherung
Hessen geben Antworten. Das Vortragsprogramm ist vielseitig und bietet
die Möglichkeit, unter aktuellen Themen auszuwählen. Die Rentenexper-
ten der Deutschen Rentenversicherung Hessen greifen gezielt Fragen
auf, mit denen sie in der Beratungspraxis täglich konfrontiert werden.
Alle Vorträge beginnen jeweils um 16:30 Uhr. Veranstaltungsort ist die
Auskunfts- und Beratungsstelle der Deutschen Rentenversicherung Hes-
sen in der Friedrich-Ebert-Straße 25 in Kassel. Die Teilnahme ist kosten-
los, eine vorherige Anmeldung jedoch erforderlich (Tel.: 0561 7890 225,
Fax: 0561 7890 190 / E-Mail: Kundenservice-in-kassel@drv-hessen.de).
Vortrag termin
Frau und Rente: Wie bin ich abgesichert? 20. November 2017
Meine Altersvorsorge —
was habe ich schon, 23. November 2017
was brauche ich noch?
Erwerbsgemindert oder
berufsunfähig — was wäre wenn? 27. November 2017
Aktuelles aus der Deutschen
Rentenversicherung 30. November 2017
Rente & Steuern — was muss ich wissen? 04. Dezember 2017
Todesfall: Versorgt über den Partner? 07. Dezember 2017

Alzheimer Gesellschaft
Marburg-Biedenkopf e.V.

Gesprächskreis für Angehörige von Demenzerkrankten in Mar-
dorf, Kleiner Roßdorfer Weg, Bürgerhaus

Viele Angehörige unterschätzen die Belastungen der Betreuung eines
Demenzerkrankten. Das Risiko, selbst zu erkranken oder in soziale Iso-
lation zu geraten, ist hoch.
Nutzen Sie den Erfahrungsaustausch, stärken Sie Ihre Kräfte und Ent-
scheidungen mit anderen betroffenen Angehörigen.
Unsere Gruppe besteht seit März 2011 und kann gut noch weitere Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer aufnehmen. Sie sind herzlich willkommen.
Nächster Termin:
Montag, 4. Dezember 2017, 18.00 uhr
Anmeldung bei Frau Reichard, tel.: 06421/483130

Einladung zum Eltern-Kind-treff
in Rüdigheim

Jeden Montag von 15.00 Uhr – 18.00 Uhr wird im Jugendheim Rüdigheim
ein Eltern-Kind-Treff angeboten.
In gemütlicher Atmosphäre können sich Eltern austauschen und Kinder
miteinander spielen.
Bei Nachfragen: Petra Becker, Tel. 06429/7515.
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Interessante Stände für Jung und Alt!
.

Fahrt zum Weihnachtsmarkt
Am 04. Dezember 2017 fahren die Frauen nach Kassel zumWeihnachts-
markt. Abfahrt ist um 11:00 Uhr am Kreuzplatz, Rückfahrt in Kassel um
19:00 Uhr. Kosten: 15 €. Verbindliche Anmeldung bis zum 27. November
2017 bei Silvia Schick, Tel. 06429/ 7620.

Adventsfeier
Hiermit laden wir recht herzlich alle Mitglieder sowie Interessierte zu
unserer Adventsfeier am 15. Dezember 2017 ein. Beginn der Feier ist
um 20:00 Uhr im Bürgerhaus.
Es wird ein Unkostenbeitrag von 4,- Euro erhoben.

Roßdorfer carnevals-club
Rcc Roßdorf stellt sich neu auf,

stephan Maus posthum zum Ehrenvorsitzenden ernannt, Veran-
staltungen des Rcc finden statt

Während seiner diesjährigen Mitgliederversammlung stellte sich der
Roßdorfer Carnevals-Club, RCC 1983 e.V. neu auf. Vor den turnusge-
mäß anstehenden Wahlen beschlossen, die Mitglieder auf Vorschlag
des Vorstandes, den im September 2017 überraschend verstorbenen
1. Vorsitzenden, Stephan Maus, posthum zum Ehrenvorsitzenden zu
ernennen. Wie der Schriftführer Norbert Rausch dazu erläuterte, wolle
der Verein mit der Würdigung die große Dankbarkeit für Stephans prä-
gendes Wirken für den RCC zum Ausdruck bringen.
In den anschließenden Neuwahlen wurde der bisherige stellvertretende
Vorsitzende, Sören Luzius einstimmig zum neuen Vorsitzenden des RCC
gewählt. Als neuen stellvertretenden Vorsitzenden wählten die Mitglieder
ebenso einstimmig den bisherigen Jugendleiter Sascha Ried. Das neue
Vorstandsteam wird ergänzt mit Magdalena Lauer als Jugendleiterin
sowie Jonas Waldhüter, der nach dem altersbedingten Rückzug des
bisherigen stellv. Sitzungspräsidenten Winfried Bieker, dessen Aufgabe
übernimmt.
In der festen Überzeugung im Sinne des neuen Ehrenvorsitzenden zu
handeln und auch in Absprache mit seiner Familie beschlossen die Ver-
antwortlichen ferner, die RCC-Faschingsveranstaltungen in 2018 weitge-
hend durchzuführen. Der Vorstand wurde dementsprechend beauftragt
die Planungen für den Seniorenfasching und den Büttenabend am 07.
Februar, die 35. Prunksitzung am 10. Februar und den Kinderfasching
am Rosenmontag in die Wege zu leiten. Auf eine Rathauserstürmung
soll im kommenden Jahr in besonderem Andenken an den verstorbenen
Ehrenvorsitzenden verzichtet werden.
Nach dem formalen Teil der Veranstaltung stimmten sich die Versamm-
lungsteilnehmer bei einem kleinen Imbiss auf die beginnende Kampagne
ein.

tuoro club Roßdorf

Jahresabschlussfeier

EInLADunG

Zur traditionellen Jahresabschlussfeier 2017 lädt der Tuoro-Club Roß-
dorf seine Mitglieder ganz herzlich ein.
Termin: samstag, 25. november 2017
Uhrzeit: 20.00 uhr
Ort: stERnstuBE Roßdorf
Für Getränke und Essen ist bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf einen gemeinsamen schönen Abend in geselliger und
gemütlicher Runde. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Das Vorstandsteam des Tuoro-Clubs Roßdorf

Landfrauen Rüdigheim
Landfrauen und Frauengemeinschaft Rüdigheim

Vortrag von Dr. schade zum thema schlaganfall.
Am Mittwoch, 22. November 2017
um 20 Uhr im Treffpunkt Rüdigheim
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Trend-Schuhe gesucht.

Zum Glück erinnern sich

unsere Leser an Ihre Anzeige.

Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de
Telefon: 0 66 43 / 96 27 - 0

Kurz vor Annahmeschluss

laufen bei uns die Leitungen heiß.

Geben Sie Ihre Anzeige rechtzeitig

vor dem Annahmeschluss auf.
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Einladung zum Seniorennachmittag der
Großgemeinde Amöneburg

„Gut sehen tu ich schlecht, aber schlecht hören tu ich gut“

Gutes Sehen und Hören sind elementare Bestandteile des
täglichen Lebens und in jedem Lebensabschnitt wichtig.
Es besteht jedoch kein Grund zur Panik, sollten Seh- und

Hörkraft schwinden.

Dozent: Christian Großmann

Wann und wo:

Mittwoch, 6. Dezember 2017 von 14.30 Uhr bis 16:45 Uhr
im Bürgerhaus Mardorf

Abfahrtzeiten des Busses:

Amöneburg, Ritterstraße 13.45 Uhr
Amöneburg, Kesselgasse 13.50 Uhr
Amöneburg, Bahnhof 13.55 Uhr
Rüdigheim, Bushaltestelle 14.00 Uhr
Erfurtshausen, Bushaltestelle 14.10 Uhr
Roßdorf, Bushaltestelle Lindenstraße 14.20 Uhr
Roßdorf, Bushaltestelle Am See 14.22 Uhr

Kostenbeitrag: 4,00 € (für Bus, Kaffee und Kuchen)

Die Einladung richtet sich an alle Interessierten, unabhängig vom Alter.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Hollerborn 2/Aussiedlerhof
35287 Amöneburg
Telefon 0 64 22 / 89 05 25

Wir laden Sie in unsere weihnachtlich geschmückten Räume ein.
Genießen Sie bei Glühwein, Kaffee und Leckereien die gemütliche Atmosphäre.

Sie finden das Kinkerlitzchen in Amöneburg, von der Brücker Mühle
kommend in Richtung Mardorf, letzter Aussiedlerhof rechts.

Wir öffnen unsere Pforten am:
Sa. 25. November von 13 - 18 Uhr
So. 26. November von 13 - 18 Uhr

und letztmalig vor unserer Winterpause
Sa. 16. Dezember von 13 - 18 Uhr

zum Rabatt-Würfeln sowie zu den gewohnten Öffnungszeiten.

Einladung zur Weihnachtsausstellung

Wir freuen uns auf Sie.
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Lebendiger
Adventskalender

Vom 01.12. bis 23.12.
wird sich wieder täglich

um 17.30 Uhr
ein anderes Adventsfenster

in Nieder-Gemünden
für Sie öffnen.

Neben dem Bestaunen der liebevoll geschmückten Fenster,
werden vorweihnachtliche Lieder gesungen und Geschichten zu hören sein.

Das 1. Fenster wird sich
am 1. Dezember, um 17.30 Uhr,

in Nieder-Gemünden,bei Familien Dechert/Brück, im Ruhweg 13,
öffnen.

In diesem Sinne freuen sich die Gastgeber und das Vorbereitungsteam auf eine rege Teilnahme
und wünschen eine

festliche und besinnliche
Vorweihnachtszeit.

A
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niederschrift: 17.03.AJs
Gremium: Ausschuss für Jugend, Senioren, Soziales,

Kultur und Sport
11. Legislaturperiode

Datum: 02.11.2017
20.01 - 22:26 Uhr

Schriftstücknummer: 057509
Ort: Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
Sitzungsleitung Herr Dr. Jörg Müller
Anwesend BGG - Fraktion

Patrick Schön
SPD - Fraktion
Karl Pitzer, Dr. Jörg Müller
UBL - Fraktion
Klaus-Dieter Jensen
Gemeindevorstand
Bürgermeister Lothar Bott, Beigeordnete Peter
Gabriel und Christoph Schad

Beratende
Mitglieder der
Gemeindevertretung Veronika Krajewsky-Goralczyk, Tobias Reitz
Beratende
Personen Anita Geißler, Leiterin der Kindertagesstätte
Entschuldigt: Anastasia Bräuer, Anastassia Eckstein, 1. Bei-

geordneter Norbert Krieger
Presse: Rolf Schwickert
Schriftführung: Iris Rohrbach
Gäste: keine
Drucksachennr. tOP Aktenzeichen
17.03.AJS.01. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung

der ordnungsgemäßen Ladung und
Beschlussfähigkeit
Herr Dr. Jörg Müller eröffnet die 3. Sitzung des
Ausschuss für Jugend, Senioren, Soziales, Kultur
und Sport und begrüßt die Anwesenden.
Er stellt die frist- und ordnungsgemäße Ladung
und Beschlussfähigkeit fest.
Anträge zur Tagesordnung liegen nicht vor. Eine
Tischvorlage zum Tagesordnungspunkt 2 wird
verteilt.
Dr. Müller beantragt das Rederecht für Frau Anita
Geißler und Frau Iris Rohrbach
Der Ausschuss für Jugend, Senioren, Soziales,
Kultur und Sport erteilt Frau Anita Geißler und Frau
Iris Rohrbach das Rederecht in dieser Sitzung.
Dafür: 4
Dagegen: 0
Enthaltung: 0

17.03.AJS.02. umbau und Erweiterung der Kindertagesstätte
siebenstein
Dr. Müller stellt fest, dass die ursprünglich auf
August / September terminierte Sitzung erst jetzt
stattfindet. In dieser Sitzung sollte mit genaueren
Zahlen vom Vogelsbergkreis weiter diskutiert
werden. Diese Zahlen fehlen immer noch,
sodass eine Tischvorlage seitens der Verwaltung
vorbereitet wurde.
Herr Bott erläutert, dass sich zwischenzeitlich noch
neue Grundlagen ergeben haben, wie das Angebot
der Landesregierung an die Eltern die über 3-
jährigen kostenlos in der Kita für die ersten sechs
Stunden unterbringen zu können.
Dieses Angebot wird natürlich Auswirkungen auf
die Belegung der Kita haben, da aktuell nicht all
über 3-jährigen die Kita besuchen. Ansonsten
sind Prognosen über Kinderzahlen im Bereich der
Kitas sehr viel kurzfristiger, als Prognosen für den
Bereich Schulen.
Ein weiterer glücklicher Zustand war der Erwerb
der Grundstücke oberhalb der Kindertagesstätte.
Dieser Umstand ermöglicht ganz andere
Alternativplanungen als auf dem bisherigen
Grundstück. Die Verwaltung hat daraufhin in
ihrer Tischvorlage die Durchführung eines
Architektenwettbewerbs vorgeschlagen. Dieser
Wettbewerb wird erst durch die Gesetzesänderung
des Kommunalinvestitionsprogramms (KIP)
am 29.09.2017 und Fristverlängerung zur
Beendigung von Maßnahmen bis 31.12.2020
möglich. Ansonsten hätte jetzt die Entscheidung
über Planung und Ausführung getroffen werden
müssen.
Im Anschluss erläutert Frau Rohrbach unter
anderem den Unterschied zwischen einem
offenen und nichtoffenen Wettbewerb, den
Ablauf des Wettbewerbsverfahrens, warum ein
studentischer Wettbewerb nicht in Frage kommt
und warum die Gemeinde die Durchführung
des Wettbewerbsverfahrens an ein externes
Büro vergeben sollte. Auch wesentlich größere
Gemeinden und Städte lassen Wettbewerbe durch
externe Büros durchführen. Im Internetauftritt der

Öffentliche Bekanntmachung
Aufstellung von Lärmaktionsplänen nach §

47d Bundes-Immissionsschutzgesetz
Aufstellung des Lärmaktionsplans der 3. Runde für den Regie-
rungsbezirk Gießen; straßenverkehr
hier: Erste Öffentlichkeitsbeteiligung
Nach § 47 d Abs. 5 des Bundes-Immissionsschutzgesetzes sind Lärm-
aktionspläne in der Umgebung von Hauptverkehrsstraßen mit mehr als
3 Mio. Kraftfahrzeugen pro Jahr (entspricht 8.200 Kraftfahrzeugen/Tag),
der Haupteisenbahnstrecken von über 30.000 Zügen im Jahr und von
Ballungsräumen mit mehr als 100.000 Einwohnern alle 5 Jahre zu über-
prüfen und erforderlichenfalls zu überarbeiten.
Die Lärmkarten für
· die hessischen Hauptverkehrsstraßen mit einem Verkehrsaufkom-

men von mehr als 3 Mio. Kraftfahrzeugen/Jahr,
· die nicht bundeseigenen Haupteisenbahnstrecken mit einem Ver-

kehrsaufkommen von mehr als 30.000 Zügen pro Jahr und
· die Ballungsräume mit mehr als 100.000 Einwohnern
sind auf der Internetseite des Hessischen Landesamtes für Naturschutz,
Umwelt und Geologie unter www.hlnug.de oder http://laerm.hessen.de
abrufbar. Zuständige Behörde für die Aufstellung der Lärmaktionspläne
für die Lärmquellen nach § 47 d Bundes-Immissionsschutzgesetz au-
ßerhalb der Zuständigkeit des Eisenbahn-Bundesamtes ist im Regie-
rungsbezirk Gießen das Regierungspräsidium Gießen.
Im Rahmen der Aufstellung des Lärmaktionsplanes der 3. Runde besteht
die Möglichkeit, Anregungen und Vorschläge zu Lärmminderungsmaß-
nahmen in der Umgebung der kartierten Lärmquellen, zusätzlich auch zu
Lärmproblemen an Straßen, welche nicht kartiert wurden, einzureichen.
Es besteht zudem die Möglichkeit auf ruhige Gebiete hinzuweisen, in
denen die Ruhe zukünftig besonders geschützt werden soll. Die Einga-
be kann auf der Online-Beteiligungsseite der hessischen Regierungs-
präsidien: www.beteiligung-lap-hessen.de, alternativ auch per E-Mail
oder postalisch erfolgen. Ferner können Anregungen und Vorschläge
schriftlich über die Stadt-/Gemeindeverwaltung bzw. direkt an das Re-
gierungspräsidium Gießen bis zum 31. Januar 2018 eingereicht werden.
Regierungspräsidium Gießen
Landgraf-Phillip-Platz 1 - 7, 35390 Gießen
Gießen, 07. November 2017
Regierungspräsidium Gießen
RPGI-43.1-53e0100/9-2017
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Verpachtung gemeindlicher Grundstücke in der Gemarkung nieder-Gemünden
Die Gemeinde Gemünden (Felda) verpachtet ab 01.01.2018 folgendes Grundstück:
Lfd Nr. 1.
Gemarkung Nieder-Gemünden
Lage/Nutzung Mühlwiese

Örtliche Bezeichnung
Flur / Flurstück 07/012-000
Größe qm Teilfläche von ca. 500 qm,

5. Garten

Der Wettbewerb ist durch ein externes Fachbüro
zu begleiten. Der Gemeindevorstand wird
ermächtigt die Auftragsvergabe bis 44.000 EUR
netto (einschl. Preisgeld und Preisrichtervergütung
für drei Fachpreisrichter) durchzuführen und
den Wettbewerb bis zur Preisgerichtssitzung
vorzubereiten.
Die Gemeindevertretung benennt bis zum
15.01.2017 Personen, die als Preisrichter bzw.
stellvertretende Preisrichter am Preisgericht
teilnehmen. Von Seiten der Verwaltung nehmen die
Kindertagesstättenleitung und die Bauverwaltung
teil.
Als Orientierungsgröße für den Wettbewerb
werden für das Gebäude Baukosten in Höhe von
1,0 Mio EUR und für die Außenanlage Baukosten
in Höhe von 400.000 EUR festgelegt.
Dem Wettbewerb sind folgende Vorgaben zu
Grunde zu legen:

- endgültiger Ausbauzustand der Kindertagesstätte
mit 5 Gruppenräumen, zwei Mehrzweckräumen
zuzüglich der erforderlichen Nebenräume, wie
Schlaf- und Ruheräume, Toiletten, Wasch-
und Wickelräume, Büro- und Sozialräume
Küche- und Essenraum, Abstellräume auch für
gemeindeeigene und Kinderwagen der Besucher,
Haustechnik, Abstellplatz für Mülltonnen

- Einhaltung der gesetzlichen Anforderungen, sowie
der Prognosen des Hildesheimer Modells

- Flexible und Modulare Bauweise (Platz für
zukünftige Erweiterungsmöglichkeit)

- Sicherheitsaspekte in Hinsicht auf das Bringen und
Holen der Kinder sind zu berücksichtigen

- Mitbenutzung der Parkplätze an der
Mehrzweckhalle

- Nutzung alternativer Energien
- Barrierefreier Ausbau

Haushaltsmittel für die Durchführung des
Wettbewerbs sind vorhanden.
Dafür: 4
Dagegen: 0
Enthaltung: 0
461.010:06/00

17.03.AJS.03. Verschiedenes
Für das Protokoll:

Dr. Jörg Müller Iris Rohrbach
Vorsitzender des Ausschusses für Jugend, Schriftführerin
Senioren, Soziales, Kultur und Sport

Architektenkammer Hessen können laufende und
beendete Wettbewerbe angesehen werden.
Auf Nachfrage bezüglich der Höhe der
angenommenen Baukosten wird erläutert, dass
sich auf Grund des Grunderwerbs insbesondere
in Bezug auf die Außenanlage neue Möglichkeiten
der Gestaltung ergeben.
Es wird vorgeschlagen dem Gemeindevorstand
eine Ermächtigung in Höhe von 44.000 EUR netto
für die Durchführung des Wettbewerbs zu erteilen.
In den Kosten sind neben den Kosten für das
Büro, welches das Verfahren durchführt, auch die
Preisgelder und die Entschädigung für die externen
Fachpreisrichter enthalten. Das Preisgericht muss
aus einer ungeraden Anzahl von Preisrichtern
bestehen.
Man ist sich einig, dass für die Kita Flexibilität und
modulare Bauweise gewünscht ist, sodass ggf. die
Kita zukünftig nochmals erweitert oder in Teilen
anders genutzt werden kann.
Über die Kostenvorgaben von 1 Mio. EUR für das
Gebäude und 400.000 EUR für die Außenanlagen
wurde beraten und man ist sich einig, dass diese
Kosten als Orientierungsgröße dem Wettbewerb zu
Grunde gelegt werden.
Erster Schritt ist es ein Büro zu finden, welches
den Wettbewerb begleitet. Mit diesem Büro sind
die Vorgaben zu besprechen, die auf jeden Fall in
den Gremien beraten werden.
Im Anschluss wird über das Raumprogramm und
weitere Vorgaben beraten, die dem Wettbewerb zu
Grunde liegen sollen.
Weiterhin wird vorgeschlagen den am Wettbewerb
teilnehmen Büros einen Bonus (15% des
zukünftigen Honorars) in Aussicht zu stellen, wenn
ihr Entwurf ohne Abstriche von den gemachten
Vorgaben unter den Baukosten von 1 Mio. bleibt
und dieser Entwurf von der Gemeinde zum Bau
ausgewählt wird.
Ob diese Möglichkeit besteht wird seitens der
Verwaltung bis zu Gemeindevertretersitzung
abgeklärt.
Der Ausschuss für Jugend, Senioren, Soziales,
Kultur und Sport empfiehlt der Gemeindevertretung
die Durchführung eines nichtoffenen
Architektenwettbewerbs für die Erweiterung der
Kindertagesstätte Siebenstein. In den Wettbewerb
ist die Außenanlage einzubeziehen.
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Ortsvorsteher / Ortsvorsteherinnen
Burg-Gemünden, Herr Albert 8099649
Ehringshausen, Herr Dr. Müller 919191
Elpenrod, Frau Henkel 8956
Hainbach, Herr Lutz 748
Rülfenrod, Herr Klein 06634-237016
In den Ortsteilen Nieder-Gemünden und Otterbach konnte kein Ortsbeirat
für die XI. Legislaturperiode gestellt werden. Bei Fragen diesbezüglich
wenden Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung unter 0 66 34 / 96 06-0.

Diakoniestation Ohm-Felda
Kirschgartener Str. 1, 35325 Mücke-Nieder-Ohmen
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg
und Mücke
Die Pflegeprofis:
- Häusliche Kinder-, Kranken- und Altenpflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Allgemeine Pflegeberatung
- Pflegekurse
- Pflegehilfsmittel
- Vermittlung von Essen auf Rädern
- Seelsorgerliche Begleitung

Tel. 06400/90243, Fax: 06400/90245
Internet: www.diakoniestation-ohm-felda.de
E-Mail: info@diakoniestation-ohm-felda.de

Bürosprechzeiten nieder-Ohmen
Montag - Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
zusätzlich Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Außerhalb unserer Bürosprechzeiten sind wir über eine auf unserem
Anrufbeantworter hinterlegte Telefonnummer erreichbar.

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda ) I - Burg-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Bernd Deichert,
Weideweg 3, Tel. 06634 - 8464
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Arno Philippi,
Ohmstraße 10, Tel. 06634 - 1517
Ortsgericht Gemünden (Felda ) II - Nieder-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Hartmuth Schäfer,
Hohlstraße 14, Tel. 06634 - 390
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Bodo Karnasch,
Homberger Straße 22, Tel. 0172 - 6422448
Ortsgericht Gemünden (Felda ) III - Elpenrod, Hainbach und Otterbach
Ortsgerichtvorsteher: Michael Weicker,
Am Zollstock 3, Tel. 06634 - 918987
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Gerhard Rühl,
Örtenröder Straße 27, Tel. 06634 - 8144
Ortsgericht Gemünden (Felda ) IV - Ehringshausen und Rülfenrod
Ortsgerichtvorsteher: Hans-Werner Heinl,
Gartenweg 6, Tel. 06634 - 716
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Wolfgang Beutlberger,
Birkenweg 16, Tel. 06634 - 1732

schiedsamt Gemünden (Felda)
zuständig für alle Ortsteile

Die Aufgaben des schiedsamtes werden bis auf weiteres von der
stellvertretenden schiedsfrau Frau Veronika Krajewski-Goralczyk
übernommen!
schiedsmann: Peter Krug
Am Oberborn 14, Tel.: 06634/91 94 67
stellvertretende schiedsfrau: Veronika Krajewsky-Goralczyk
Ehringshäuser Straße 24, Tel.: 06634/91 87 61
schiedsamt-gemuenden-felda(at)freenet.de
Terminvereinbarungen nach 18:00 Uhr

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal,
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Annahme von Elektro-Kleingeräten
aus privater herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein.

Interessenten werden gebeten, ihr Pachtpreisangebot bis zum Don-
nerstag, den
30.11.2017, 10:00 uhr
bei der Gemeindeverwaltung Gemünden (Felda), Rathausgasse
6, 35329 Gemünden (Felda), in einem verschlossenen und mit der
Aufschrift „Pachtpreisangebot Mühlwiese“ versehenen Umschlag
abzugeben. Für Rückfragen wenden sie sich bitte an Frau Werne-
burg, Tel.: 06634-9606-21.
Gemünden (Felda), den 13. November 2017

gez. Bott Bürgermeister

Gemeinde Gemünden (Felda)
sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden

(Felda), Ot nieder - Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters sind von Montag bis Freitag nach
Vereinbarung mit dem Vorzimmer möglich.

Der Bürgermeister, herr Bott, ist in dringenden notfällen zu errei-
chen unter: 0172/6616120
Gemeindeverwaltung - Zentrale (06634) 9606-0
telefax (06634) 9606-15
Zentrale E-Mail Adresse info@gemuenden-felda.de
homepage www.gemuenden-felda.de

hauptverwaltung - Frau Birgit Böcher 9606-10
E-Mail: birgit.boecher@gemuenden-felda.de

hauptverwaltung - herr Daniel Wolf 9606-12
E-Mail: daniel.wolf@gemuenden-felda.de

Bürgerservice - Frau Viktoria Maininger 9606-18
E-Mail: viktoria.maininger@gemuenden-felda.de

Bürgerservice - Frau simone schmuck 9606-19
E-Mail: simone.schmuck@gemuenden-felda.de

Finanzverwaltung - Frau corinna Kern 9606-22
E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de

Gemeindekasse - Frau Bianca Reitz 9606-14
E-Mail: bianca.reitz@gemuenden-felda.de

Finanz- und Personalverwaltung -
Frau Mareike Musch 9606-13
E-Mail: mareike.musch@gemuenden-felda.de

Bauverwaltung - Frau Iris Rohrbach 9606-20
E-Mail: iris.rohrbach@gemuenden-felda.de

Kindertagesstätte 8166
E-Mail: kindergarten@gemuendenfelda.de

Bau- und servicehof - Bauhofleiter
Herr Udo Richber 918481
telefax 918482
E-Mail: bauhof@gemuendenfelda.de
Kläranlage Rülfenrod 918756

Internet
Homepage www.gemuenden-felda.de
zenrale E-Mail info@gemuenden-felda.de

Dorfgemeinschaftshäuser
Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden
- Hausmeister Herr Fischer 0170 - 2840932
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
- Hausmeister Herr Wittchen 8155
Dorfzentrum Ehringshausen
- Hausmeister Herr Müller 604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
- Hausmeister Herr Henkel 1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
- Hausmeister Herr Jan Schönfeld 96906030
- Vermietung Herr Lutz 748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
- Hausmeisterin Frau Karin Braun 06634 8374
Feuerwehrhaus Rülfenrod
- Ansprechpartner Herr Christoph Klein 919942
- Hausmeister Herr Griesler 919943
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden 9180209
- Hausmeister Herr Becker 0162-1301923
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Danach ein Orteregister, die jüdische Gemeinde zu Nieder-Gemünden
mit Orteregister und 629 Datensätze der Familien in Otterbach mit 1975
Personen. Im Anhang noch die Familie Berg in Canada deren Vorfahren
aus Nieder-Gemünden kommen.
Das Familienbuch Elpenrod und Hainbach hat 511 Seiten und ist auch
mit einem Vorwort und Erläuterungen ausgestattet. Der Buchteil Elpen-
rod mit 1894 Familien und 6296 Personen und Hainbach mit 1211 Fami-
lien und 4094 Personen.
Mit folgenden Quellen wurden die Bücher ergänzt: Auswanderungen
nach Amerika (Stadtarchiv Alsfeld) und nach Ungarn (Deutsche prote-
stantische Ansiedlung in Südungarn im 18./19.Jahrhundert von Georg
Müller und Heiner Friedrich.
Die Bücher können bei Kurt Wehrwein, Weideweg, Burg Gemünden
06634 / 532 und Hans W. Henkel, Meisenweg , Nieder-Ohmen 06400 /
8905 erworben werden.

Vorausleistung auf einen Wasserbeitrag
für die neuordnung der gemeindlichen
Wasserversorgung (Ergänzungsbeitrag)

Die Gemeinde Gemünden (Felda) möchte darauf hinweisen, dass
bei einigen Grundstückseigentümern am 01. Dezember 2017 eine
weitere Vorausleistungsrate auf einen Wasserbeitrag für die Neu-
ordnung der gemeindlichen Wasserversorgung (Ergänzungsbeitrag)
fällig ist.
Die fälligen Beiträge werden nicht vom Konto eingezogen.
Die angeforderten Beträge sind von den Beitragspflichtigen zum
Fälligkeitstermin zu überweisen oder in bar auf der Gemeindekasse
einzuzahlen.
Für Rückfragen steht Ihnen die Gemeindekasse unter der Telefon-
nummer 06634/960614 zur Verfügung.

gez. Bott
Bürgermeister

Die Gemeinde Gemünden (Felda) gratuliert
zum Geburtstag

Ot Ehringshausen
Elisabeth Diegel, Hauptstraße 58, am 22.11. 80 Jahre
Maria Hardt, Hauptstraße 31 A, am 27.11. 90 Jahre
Ot hainbach
Lina Rosin, Eckstraße 2, am 26.11. 85 Jahre

zur silbernen hochzeit
den Eheleuten Ingrid Ponkratz-Dechert und Wolfgang Dechert, Haupt-
straße 9, 35329 Gemünden (Felda), OT Ehringshausen, am 26.11.2017.

Bereitschaftsdienste
siehe stadt homberg!

Es werden ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Ge-
werbetreibenden entgegengenommen. Nachfolgend aufgeführte Elek-
trogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gasentladungslampen, Monitore
und Bildschirme werden nicht angenommen!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Öffnungszeiten der gemeindlichen
Kindertagesstätte

Die gemeindliche Kindertagesstätte Gemünden (Felda), Feldastraße 56,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist von
Montag bis Donnerstag von 07.15 Uhr - 16.15 Uhr
und Freitags von 07.15 Uhr - 16.00 Uhr
geöffnet.
Es besteht dort die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren sowie Schulkin-
der betreuen zu lassen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur
Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie in der Kindertagesstätte unter der Telefon-
nummer: (06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPnV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-
Fernverkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon:
06631/963333
Mo.-Fr. 07.30 - 16.45 Uhr
Fahrplanauskunft: „Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außer-
halb der Öffnungszeiten am RMV Servicetelefon unter der Rufnummer
069 / 24 24 80 24 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Oberhessen mbH
Verwaltung: Bahnhofstraße 14 (im Bahnhof
Info-Telefon: 06631/963333

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 45: Limburg – Gießen – Alsfeld – Lauterbach –

Fulda und zurück
Buslinie 382: Kirchhain - Homberg - Burg- u. Nieder-Gemün-

den und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg

und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Elpenrod - Mücke
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetsei-

ten der VGO unter www.vgo.de

Öffnung des sammelplatzes für die
Annahme von Grüngut in Gemünden (Felda)
Die Sammelstelle in Nieder-Gemünden, Hinter dem Kahlen Berg ist je-
den Samstag von 10:00 Uhr - 12:00 Uhr geöffnet.

Versicherungsamt
Die Bürgerinnen und Bürger werden gebeten sich zwecks Rentenbera-
tung und Antragstellungen an den Versichertenältesten der Deutschen
Rentenversicherung, Jürgen Klein zu wenden.
Herr Klein hält jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 13:00 bis
17:00 Uhr Sprechstunden im Familienzentrum, Frankfurter Str. 1, 35315
Homberg (Ohm) ab. Terminvereinbarung telefonisch unter (06630) 298
oder kleinmeiches@web.de
Weitere Auskunfts- und Beratungsstellen:
Deutschen Rentenversicherung in Marburg,
Softwarecenter 5a (alte Jägerkaserne) Terminvereinbarung unter (06421)
8041000, Fax: (06421) 163109
E-Mail: kundenservice-in-marburg@drv-hessen.de
Deutsche Rentenversicherung in Gießen,
Leihgesterner Weg 35, 35292 Gießen
Terminvereinbarung unter (0641) 97789005,
Fax: (0641) 9729-190
E-Mail: kundenservice-in-giessen@drv-hessen.de
Deutsche Rentenversicherung in 36304 Alsfeld,
Färbergasse 3,
Montag und Dienstag von 8:00 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 16:00 Uhr
Terminvereinbarung unter Tel. (0661) 960 931 20, Fax: (0661) 4803979
190
E-Mail: kundenservice-in-fulda@drv-hessen.de

Familienbücher Gemünden Felda
der Ortsteile nieder-Gemünden, Otterbach

Elpenrod und hainbach
Die Familienbücher Nieder-Gemünden/Otterbach und Elpenrod/Hain-
bach gibt es jeweils im Doppelband.
Das erstgenannte hat 568 Seiten und enthält ein Vorwort mit Erläuterun-
gen, die drei landgräflichen Höfe zu Nieder-Gemünden und im Anschluss
2737 Datensätze der Familien mit 8152 Personen.
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Redaktionsschlussvorverlegung

Bitte unbedingt beachten!

Liebe Leserinnen und Leser, wegen der Weihnachtsfeiertage sind
für die Ausgaben 51/2017 und 1/2018 Vorverlegungen notwendig.
Die letzte Ausgabe für das Jahr 2017 erscheint in der Woche 51,
die erste Ausgabe für 2018 in der Woche 1.

Ausgabe 51/2017
Freitag, 15.12.2017, bis 8.00 Uhr

Ausgabe 1/2018
Freitag, 29.12.2017, bis 8.00 Uhr

Sämtliche Berichte und Inserate müssen zu obigem Zeitpunkt im
Verlag vorliegen, später eingehende Manuskripte können leider
nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

„Mein steckenpferd“
Beachtliche Ausstellung rund um die

Liebhaberei in Gemünden
Gemünden-Nieder-Gemünden (eva). Mit einem Glas Sekt und dem
Wunsch auf gutes Gelingen, wurde die Ausstellung rund um die Liebha-
berei „Mein Steckenpferd“ am Sonntagvormittag in der Mehrzweckhalle
in Nieder-Gemünden eröffnet. Eingeladen zu diesem besonderen Event,
hatte der Kulturring Gemünden im Rahmen der derzeit laufenden Kul-
turwochen. Kulturringvorsitzender Karl Pitzer und Bürgermeister Lothar
Bott dankten den Ausstellern für „das Mitmachen“, was durchaus keine
Selbstverständlichkeit sei, so Karl Pitzer. Ebenso ging ein Dank an die
Burschenschaft „Edelweiß“ Nieder-Gemünden, die den Kulturring im
Service, rund um die Bewirtung der Gäste während der Ausstellung,
tatkräftig unterstützten.
Blicke man sich um und betrachte die Vielfalt der Ausstellung rund um die
Liebhaberei, dann könne man nur sagen „die, die heute nicht kommen,
haben etwas verpasst“, meinte Bürgermeister Bott.
Und damit lag er genau richtig. Denn angefangen von eindrucksvollen
Sammelobjekten, sehr beachtlichen Bildern in den verschiedensten
Variationen, oder bemerkenswerten Schmuck-, Holz, Töpfer-, oder Pa-
pierkreationen, bis hin zu einem umfangreichen Sortiment an Handar-
beitserzeugnissen und Modeschöpfungen, wurden die mannigfaltigen
Liebhaberprodukte individuell präsentiert.
Mit Mode- und Schneiderarbeiten in verschiedenen Variationen, de-
ren Vielfalt zusätzlich am Nachmittag im Rahmen einer Modenschau
präsentiert wurde, stellte sich Katrin Masuhr aus Burg-Gemünden vor.
Unterstützt wurde sie bei den Kreationen der dargebotenen Produktpa-
lette von einigen Asylbewerberinnen, die derzeit in Burg- und Nieder-
Gemünden wohnen.
Gleich nebenan war es Manfred Bätz aus Elpenrod, der mit seinem
„Blaulicht-Treffpunkt“, mit mehr als 200 Modell-Einsatzfahrzeugen aller
Art, für Erstaunen bei den Gästen sorgte.
Während Doris Kopp-Ostrowski aus Bernsfeld, alle Arten von Handar-
beiten, von den begehrten „selbst gestrickten“ Strümpfen, Schürzen,
Handschuhen, Mützen und vielem mehr, bis hin zu textilen Advents- und
Weihnachtsdekorationen und Karin Langohr aus Ehringshausen phanta-
sievoll gestaltete Grußkarten präsentierten, bot Birgit Ertl aus Elpenrod
mit einer Auswahl ihrer vielfältigen Keramik- und Patchwork-Kreationen,
einen beeindruckenden Einblick in ihre speziellen Hobbys.
Des Weiteren stellte Christina Brunke aus Burg-Gemünden phantasievoll
gestaltete Holzmodelle aus, Susanne Magel aus Ilsdorf beeindruckte
mit ihrer Kollektion aus Edelsteinen, Perlen und Heilsteinen, während
Angelika Merz aus Merlau mit einer umfangreichen Auswahl an Strick-,
Stick- oder Näherzeugnissen nach Nieder-Gemünden gekommen war
und unter anderem auch einige ihrer selbst geschneiderten Kleider bei
der Modenschau am Nachmittag vorführte.
Fasziniert standen die Besucher vor dem Stand mit der umfangreichen
Produktpalette von Papier-Flechtarbeiten, die Regina Wielsch aus Burg-
Gemünden in Form von Accessoires für die Wohnung, Weihnachtsdeko-
rationen, oder gar wetterfesten Vogelhäuschen und vielem mehr, darbot.
Einen besonderen Platz nahmen bei der Ausstellung die bemerkens-
werten Bilder der Hobby-Malerinnen Elena Lichtner aus Flensungen,
sowie Brigitte Theiß, Mechthild Rupschus und Helma Reitz aus Burg-
Gemünden ein.

Beratung des VdK im Familienzentrum
homberg (Ohm)

Jeden 3. Donnerstag im Monat ab 17.00 Uhr bietet der VdK - Kreisver-
band Alsfeld - durch Frau Helma Schnell- Kretschmer die Möglichkeit,
sich in allen sozialrechtlichen Angelegenheiten (z.B. Schwerbehinder-
ten-, Bundessozialhilfe- und Arbeitsförderungsgesetz, Kriegsopferver-
sorgung sowie der gesetzlichen Renten-, Kranken-, Pflege- und Unfall-
versicherung) im Familienzentrum beraten zu lassen.
Terminvereinbarungen unter Tel.: 06631 - 3556
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Im Rahmen einer Modenschau wurden am Nachmittag die verschiedenen
Kreationen von Kathrin Masuhr aus Burg-Gemünden und auch einige
Modelle von Angelika Merz aus Merlau präsentiert.

Die Auswahl der eindrucksvollen Werke in den verschiedensten Mal-
techniken und Stilrichtungen und deren Präsentation fanden bei den
Besuchern, ebenso wie die Themenfotografie von Karl-Heinz Theiß aus
Burg-Gemünden und insbesondere auch die überaus beeindruckenden
Bilder, die Karl-Heinz Karl aus Nieder-Gemünden mit seinem Foto in
der heimischen Natur eingefangen hat, ganz besondere Beachtung bei
den Gästen.
Unter dem Motto: „Kleine Künstler stellen aus“, nahm in diesem Jahr
auch erstmals der Kindergarten „Siebenstein“ mit seinen kreativen Ba-
stel- und Gestaltungsideen an der Hobbyausstellung teil. Dem Kinder-
gartenteam kam es mit der Ausstellung darauf an, zu zeigen, wie Kinder
mit Papier umgehen können und was man mit Papier alles machen kann.
Die Besucher konnten von der Hobbyausstellung spannende Anregun-
gen und Ideen mit nach Hause nehmen und neben dem Betrachten der
zahlreichen „Steckenpferd-Produkte“ ergaben sich auch immer wieder
interessante Gespräche und Informationen und Erfahrungen wurden
ausgetauscht.

Hobbymalerinnen Mechthild Rupschus und Brigitte Theiß aus Burg-Ge-
münden.

„Wo steht dieser Baum in Gemünden?“. Hobby-Fotograf Karl-Heinz Karl
aus Nieder-Gemünden, hier mit Bürgermeister Bott, faszinierte mit beein-
druckenden Bildern aus Gemünden und Umgebung.

„Und das ist alles aus Papier gemacht?“ - Fasziniert standen die Besu-
cher vor dem Stand mit der Produktpalette von Papier-Flechtarbeiten, die
Regina Wielsch aus Burg-Gemünden darbot. Lesen Sie weiter auf Seite 40
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Besuchen Sie unsere Ausstellungen
inderDreihäuserStr. 12, 35085Ebsdorfergrund-DreihausenundAufderHöll 20, 35435Wettenberg

Mit eigener 
Ausstellung

Bad- und Balkonmodernisierung
Fliesenfachbetrieb · Trockenbau

Beratung · Planung · Verkauf · Service

Auf der Höll 20 · 35435 Wettenberg
Tel. 06406-8303281 · Fax 06406-72634

Mobil 0179-5215112
www.fliesenleger-wettenberg.de

Heizung

Badplanung

Wärmepumpen

Bräuer Helios
Infrarot Systeme

Ihr Partner seit 10 Jahren für
modernes und effizientes Heizen

mit Infrarot Wärmewellen-
Heizung

Wir führen Infrarot Sauna-
Kabinen & Infrarot Wärmewellen-
Heizungen & Infrarot Terrassen-

Strahler
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Mit dem von Helma Reitz, Rudi Brummer, Gertraud Justus sowie Han-
nelore und Herbert Diegel in einem „kleinen Chor“ vorgetragenen Lyrik-
Song „Die Rose“ und dem gemeinsam gesungenen Lied „Reicht euch
die Hand“, klang die Veranstaltung harmonisch aus.
Das nächste Treffen des Seniorenkreises Burg-Gemünden/Bleidenrod,
findet am Mittwoch, 13. Dezember, wiederum im Dorfgemeinschaftshaus
in Burg-Gemünden statt. Und, wenn alles klappt, so war zu erfahren, wird
es an diesem Tag sehr musikalisch zugehen.

Martina Sommer sorgte mit lockeren Qigong-Übungen für Bewegung und
Entspannung.

Gertraud Justus als genervte Arbeitsamts-Tussi und Helma Reitz als deren
„Opfer“, sorgten wieder für den nötigen Spaßfaktor beim Seniorennach-
mittag.

Ev. Frauengesprächskreis Gemünden
Frauennachmittag

Gemünden-Burg-Gemünden (eva). „Leben im Gleichgewicht“ war in die-
sem Jahr das zentrale Thema während des Frauennachmittages, der
kürzlich im Dorfgemeinschaftshaus in Burg-Gemünden stattfand. Wie
schon seit Jahren hatten die Mitglieder des „Ev. Frauengesprächskreises
Gemünden“, zu der sehr beliebten Burg-Gemündener Herbstveranstal-
tung eingeladen. Erneut waren es rund hundert Frauen aus Nah und
Fern, die das einladend dekorierte Dorfgemeinschaftshaus füllten und
einen harmonischen Nachmittag miteinander verbrachten.
Nachdem die Gesangsgruppe „Neues Lied“ aus Alsfeld mit „Danke“, die
Veranstaltung eröffnet hatte, hieß Ruth die große Gästeschar und im
Besonderen die Referentin des Nachmittags, Pfarrerin Manuela Bünger
aus Lahnau, herzlich willkommen.
Nach der zweiten Darbietung der Gruppe „Neues Lied“ mit „Leben heißt
Streben“, ging Pfarrerin Manuela Bünger in ihrem Vortrag auf das Tages-
thema „Leben im Gleichgewicht“ ein. Damit waren nicht etwa körperliche
Gleichgewichtsstörungen gemeint, sondern etwas, was Menschen jeder
Altersgruppe brauchen: Innere Balance, ein Abwägen, um in den ver-
schiedensten Lebensbereichen im seelischen Gleichgewicht zu bleiben,
egal, ob man jung oder alt ist.

Manfred Bätz aus Elpenrod präsentierte mehr als 200 Model-Einsatzfahr-
zeuge aus seiner Sammlung.

„Es ist geschafft - die Besucher können kommen“ - Aussteller und Orga-
nisatoren vor der Eröffnung.

seniorengruppe
Burg-Gemünden/Bleidenrod
sportlicher seniorennachmittag

in Burg-Gemünden
Gemünden-Burg-Gemünden (eva). Sportlich ging es am letzten Mittwoch
beim Novembertreffen der Seniorengruppe Burg-Gemünden/Bleidenrod
im Burg-Gemündener Dorfgemeinschaftshaus zu. Martina Sommer war
es, die mit ihren lockeren Qigong-Übungen für Bewegung im Senioren-
kreis sorgte. Qigong ist eine sehr alte chinesische Form der Gesund-
heitsgymnastik, bei der Atmen, Bewegung und Vorstellungskraft einge-
setzt werden. Die Übungen, so vermittelte Martina Sommer, wirken sich
positiv auf Atmung, Muskulatur und Gelenke aus, die Aufnahme von „Le-
bensenergie“ wird gefördert und ihre gleichmäßige Verteilung im Körper
bewirkt. Ziel der chinesischen Bewegungskunst ist es, Körper und Geist
in Einklang zu bringen. Durch die Übungen wird der Chi Fluss aktiviert
und harmonisiert, die Meridianbahnen werden durchlässiger, Muskeln
und Sehnen gedehnt und der Blutkreislauf und der Lymphfluss angeregt.
In einem großen Stuhlkreis sitzend, folgten die Gäste den Anleitungen
und lernten dabei im Zuge der ausgeführten Klopfmassage, dass in dem
altbekannten und wohl nie so ernst genommenen Sprichwort: „Leichte
Schläge auf den Hinterkopf erhöhen das Denkvermögen“, ein Körnchen
Wahrheit steckt und man, wie Martina Sommer vermittelte, einiges durch
Klopfen, oder eben durch einen leichten Klapps auf verschiedene Stellen
am Kopf etwas in Gang bringen kann. Alle machten engagiert mit, ob im
Sitzen oder Stehen, jeder, wie er es am besten konnte.
Begonnen hatte die Veranstaltung mit einer Andacht, der Pfarrerin Ursula
Kadelka Gedanken an den November und die darin enthaltenen Gedenk-
tage zugrunde legte. Sie sprach davon, wie ihr durch Zufall auf einem
Friedhof ein Grabstein besonders ins Auge gefallen sei. Ein Grabstein
ohne Name, auf dem nur die zwei Worte „Auf Wiedersehen!“ eingraviert
waren. Mit einem Ausrufezeichen. Keine Frage werde da gestellt, son-
dern die feste Überzeugung auf ein Wiedersehen bekundet. „Einmal wer-
den wir uns wiedersehen“, habe Jesus, gemäß Joh. 16, Vers 16, einmal
gesagt. Wichtig sei nicht wann und wo, wichtig sei darauf zu vertrauen.
Deshalb sei der November, der im Besonderen an all das erinnert kein
trüber, sondern ein hoffnungsvoller Monat.
Mit passenden Worten hatte Hannelore Diegel nach der Andacht den
im Laufe des letzten Jahres verstorbenen Menschen gedacht, die allen
im Seniorenkreis gut bekannt gewesen waren, oder dem Kreis selbst
angehört hatten.
Zur weiteren Unterhaltung des Nachmittages trug wie immer Lydia
Gabriel mit zwei Mundartgedichten bei, allen Geburtstagskindern wurde
ein Liedwunsch erfüllt und Gertraud Justus und Helma Reitz vermittelten
auf humorvolle Weise mit dem Sketch: „Auf dem Arbeitsamt“, welche
Knüppel in Form von Vorschriften, eine arrogante Mitarbeiterin der Ar-
beitsagentur, einer nicht mehr ganz jungen, aber arbeitssuchenden Frau,
in den Weg legen kann.
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Pfarrerin Manuela Bünger während des Vortrages „Leben im Gleichgewicht.

Landfrauenverein Burg-Gemünden
Veranstaltungen

24.11. 20:00 Kino-Abend DGH Film:“Das Pubertier“
28.11. 19:00 Gestecke/Kränze basteln DGH
07.12. 19:00 Weihnachtsfeier Wanngasse 7, Burg-Gemünden.
Anmeldung bei Manuela Ruhl: 015202152248

tsV Burg/nieder-Gemünden
Abteilung Fitness und Gymnastik

Einladung zur Abteilungsversammlung am 22.11.2017
Hallo TSV-Frauen,
alle aktiven sowie passiven TSV Frauen sind herzlich eingeladen zu einer
Abteilungsversammlung am Mittwoch, den 22. November 2017 um 20.00
Uhr im Sportheim des TSV.
Bei einem lockeren Meinungs- und Gedankenaustausch sollen neue
Impulse und Ideen für die Zukunft erörtert werden.
Für die Jahreshauptversammlung ist die Ehrung eines Vereinshelden/ei-
ner Vereinsheldin geplant, hierfür wollen wir unseren Vorschlag kreieren.
Weiterhin gibt es Informationen zur Vorstandsarbeit und bevorstehende
Jubiläen.
Zögert nicht, kommt einfach mal vorbei.

Gesangverein „Eintracht“ Ehringshausen
Gedenkfeier auf dem Friedhof

Am 26. November 2017 (Ewigkeitssonntag) findet wieder das traditionelle
Singen des Gesangvereins auf dem Friedhof in Ehringshausen statt.
Beginn der kleinen Gedenkfeier ist um 14:30 Uhr.
Die Bevölkerung ist hierzu sehr herzlich eingeladen.

sportverein 1921 Ehringshausen e.V.
Frauenfußball

sV Ehringshausen II B-Liga - Region GI / MR (9er)
sG Reiskirchen/saasen II -
sV Ehringshausen II 2:0 (2:0)
Personalengpass!
Auch die „Zweite“ litt unter Personalmangel und musste beim Spitzenreiter
eine 0:2-Niederlage quittieren. Die Gastgeberinnen begannen Druckvoll
und erzielten schon in den ersten fünfzehn Minuten zwei Tore. Danach
entwickelte sich eine ausgeglichene Begegnung mit wenigen Tormöglich-
keiten auf beiden Seiten, es blieb bis zum Schluss beim 2:0 für die SG.
sV Ehringshausen: Vanessa Lanz, Carolin Grein, Tabea Schott, Celine
Rabe, Laura Schaar, Desire Haberstock, Katharina Gawlitza, Caroline
Imrock, Katharina Walter, Selina Kinkel, Nadine Haenisch, Katrin Schmitt

Frauenfußball
sV Ehringshausen I Gruppenliga GI/MR
sG Reiskirchen/saasen I –
sV Ehringshausen I 2:1 (1:0)
Ersatzgeschwächt knapp verloren!
Gleich ohne fünf Stammspielerinnen mussten die Frauen des SVE er-
setzen. Die neuformierte Truppe verkaufte sich aber gut. Die Gastgebe-
rinnen begannen Druckvoll und gingen mit einem Distanzschuss in der
20. Minute in Führung. Die defensiv eingestellten Gäste konnten sich
erst allmählich befreien und setzten die ersten Konter, ohne dabei aber
zu klaren Tormöglichkeiten zu kommen. Das änderte sich dann in der
zweiten Halbzeit. Reiskirchen vergab zu nächst zwei Möglichkeiten das
Ergebnis zu erhöhen und die Konter des SVE wurden gefährlicher. Zu-
nächst scheiterte Lisa Hill noch an der Torfrau der SG (70.), wenig später
dann aber der Ausgleich durch Lisa Hill, nach Zuspiel von Mareike Vetter.
Unglücklich dann der Siegtreffer für die Gastgeberinnen als Karina
Kömpf in der 85. Minute eine scharfe Flanke ins eigene Tor abfälschte.
sV Ehringshausen: Patricia Scheuer, Franziska Piera, Lisa Weil, The-
resa Zinsser, Lisa Hill, Karina Kömpf, Mareike Vetter, Svenja Metzler (ab
61. Julia Büschel), Desire Haberstock (ab 84. Caroline Imrock), Carolin
Rohrbach, Jacqueline Seipp

Ein Aufkleber auf einem Auto mit dem Slogan „Reif für die Insel“, habe
sie zum Nachdenken gebracht, begann sie ihre Ausführungen. Das Wort
„Insel“ sei für sie ein Sehnsuchtswort, mit dem sie sowohl „Einsamkeit“,
als auch „mal nur genießen“ oder „einfach mal raus“ assoziiere. Gehe
es bei dem Thema „Leben im Gleichgewicht“ doch in erster Linie darum,
auch im Alltag immer wieder Inseln zu haben, die einen ins Lot zurück-
bringen können.
Manuela Bünger hatte Tipps parat, wie und wo man neue Kraft schöpfen,
zu sich selbst finden und den inneren Seelenraum pflegen kann. Dabei
stellte sie unter anderem heraus, wie wichtig es ist, bei Entscheidungen
und Aktivitäten im Leben, der Qualität mehr Raum als der Quantität zu
geben. Es sei zwar wichtig auch für andere da zu sein, aber ebenso
wichtig dabei darauf zu achten, sich im Miteinander nicht wie ein Radier-
gummi für andere aufzureiben. Nur allzu oft passiere es, dass man mit
den Gedanken nicht bei der Sache ist, weil man noch etwas Wichtiges
vorhat, oder sich an etwas erinnert, was einen nicht loslässt. „In der
Gegenwart zu leben ist wichtig“, betont sie.
Man müsse auch nicht pausenlos funktionieren, sondern sich selber
genügend Zeit einräumen um das Vakuum wieder aufzufüllen. Doch, wie
es jeder schon erfahren habe, sei es manchmal gar nicht so leicht „mal
anzuhalten“. „Wer sich selber nicht gut tut, kann auch anderen nicht gut
tun“, hob Manuela Bünger ebenso hervor, wie die Wichtigkeit sich selber
zu achten, da jeder selber der Seelsorger für seine Seele sei.
Beispielsweise regte sie auch an, Ordnung zu schaffen, im Haus und in
der Seele. Andere Schritte zur Ausgewogenheit können das Auftanken
in der Natur sein, wo blau und grün dem Gemüt gut tun. Dankbarkeit
und Humor, Stille suchen und beten, all diese Dinge würden helfen, das
innere Gleichgewicht wieder zu finden und zu erhalten.
Abschließend gab sie den Frauen noch ein paar praktische Dinge an
die Hand. Dazu gehörte, sich nicht permanent stressen zu lassen, dem
Körper, durch welche Möglichkeiten auch immer, genügend Zeit zum
Auftanken und Entspannen einzuräumen.
Nicht zu vergessen sich selbst zu mögen und zu lieben und sich die
Liebesfähigkeit zu bewahren. Denn am Ende bleibe die Liebe, das habe
sich insbesondere auch auf tragische Weise anhand der letzten Worte
der Menschen an ihre Familien gezeigt, die von dem Terroranschlag am
11. September 2001 überliefert seien.
Marlene Eberhardt bedankte sich sowohl bei der Referentin für den le-
bendigen und eindrucksvollen Vortrag, als auch bei den Mitgliedern Anita
und Heinz Lämmer und Helmut Euler, der Alsfelder, Gesangsgruppe, die
abschließend noch mit dem Lied „Du sollst leben“ erfreuten.
Wie bei jedem Frauennachmittag lohnte sich auch der Besuch an einem
von Marlene Eberhardt aufgebauten Büchertisch mit einem reichhaltigen
Angebot an Büchern, Kalendern und Losungen für das Jahr 2018.
Organisiert werden die sehr beliebten Frauennachmittage seit Jahren
in bewährter Weise vom evangelischen Frauengesprächskreis, der sich
regelmäßig bei einem der Mitglieder trifft. Nähere Informationen sind bei
Ruth Reitz, T. 06634-8222 zu erhalten.
Nach Beendigung des offiziellen Programms saßen die Gäste noch bei
Kaffee und selbst gebackenem Kuchen in gemütlicher Runde zusam-
men.

Für die musikalische Umrahmung sorgte beim Frauennachmittag in Burg-
Gemünden die Alsfelder Gesangsgruppe „Neues Lied“. Von links: Anita
Lämmer, Heinz Lämmer und Helmut Euler.

Lesen Sie weiter auf Seite 43
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Suche

Kfz-Mechaniker/in oder

Kfz-Mechatroniker/in
Bewerbungen bitte unter:

BERBEN GmbH
35274 Kirchhain · Fuldaer Straße 4
Telefon 0 64 22 / 46 64 · firma.berben@t-online.de

Korkbeläge • Tapeten • Farben

Teppiche • Brücken
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r35315 Homberg/Ohm 1
Frankfurter Straße 13A
Telefon: (0 66 33) 4 57
Fax: (0 66 33) 76 49

GmbH & Co. KG

P

TAPETEN...
Bei uns immer gut beraten!

Unser TOP-Service für Sie!Farbmischanlage!Wir mischen Ihren Wunschton fürAcryl-Lacke, Fassaden- und Wandfarben!

Große Auswahlan Vliestapetenab 5,- €/Rolle

Beilagenhinweis
Einem Teil dieser Ausgabe liegt ein Prospekt von
Herrn Holger Wampers, Bad Staffelstein bei.

Wir bitten um Beachtung!

Super Leistung, kleiner Preis
Jetzt Autoversicherung wechseln und sparen!

Holen Sie gleich Ihr Angebot ab und
überzeugen Sie sich von diesen
Vorteilen:

• Niedrige Beiträge
• Top-Schadenservice
• Gute Beratung in Ihrer Nähe

Handeln Sie!
Kündigungs-Stichtag ist der 30.11.
Wir freuen uns auf Sie.

Vertrauensmann
Ewald Staffa
Tel. 06633 9110384
ewald.staffa@HUKvm.de
www.huk.de/vm/ewald.staffa
Niederkleiner Weg 5
35315 Homberg
Termin nach Vereinbarung

Aus der Menge

herausstechen

Hier ist man schon auf der Suche nach Ihnen!

Stellenmarkt Aktuell
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Damit rutscht die Mannschaft auf den zweiten Tabellenplatz punktgleich
mit Tabellenführer Erbenhausen.
Die Ergebnisse im Einzelnen:
Grundliga A3 – Luftgewehr
Hainbach I – Heidelbach II 1390:1418 Ringe
Kai Müller 360 Ringe
Dieter Braun 353 Ringe
Stefan Hanitsch 344 Ringe
Corina Lutz 333 Ringe

Weihnachtspreisschießen 2017
Das traditionelle Weihnachtspreisschießen findet wie üblich am 27.12. (3.
Weihnachtsfeiertag) im Schützenkeller in Hainbach statt. Der Schießbe-
trieb beginnt um 15.00 Uhr und endet um 18.30 Uhr. Die Preisverteilung
findet ab 20.00 Uhr ebenfalls im Schützenkeller statt. Zu dieser Ver-
anstaltung sind alle Mitglieder und Freunde des Vereins recht herzlich
eingeladen. Für das leibliche Wohl ist während der gesamten Schießzeit
und am Abend bestens gesorgt.

Vdk Ortsgruppe Elpenrod
Einladung zur Weihnachtsfeier

Zur Weihnachtsfeier der VdK Ortsverbände Elpenrod, Hainbach und
Nieder-Gemünden, am Sonntag, den 10. Dezember 2017, um 14 Uhr im
DGH in Elpenrod, laden wir alle Mitglieder mit Partner recht herzlich ein.
Anmeldungen bitte bis spätestens Freitag, den 01. Dezember 2017 bei
Erika Euler Tel. 336.
Wer bereit ist, einen Kuchen zu backen, ... bitte melden.

Der Vorstand des OV Elpenrod

KsG Elpenrod/hainbach
schützenabteilung

Beim vierten Rundenwettkampf war es leider vorbei mit der Siegesserie
der ersten Luftgewehrmannschaft. Ausgerechnet gegen Schlusslicht
Heidelbach, die bisher alle Wettkämpf verloren hatten, mußte man die
erste Niederlage einstecken, nachdem die Heidelbacher in dieser Be-
gegnung überraschend ihr bestes Rundenergebnis erzielen konnten.

Danksagung
Statt Karten

Zurückbleiben wird einer von uns beiden mit überflüssig gewordenem Besitz, mit zu viel Liebe und
zu viel Raum, und die Zeit des Wartens wird wieder beginnen wie vor Jahrzehnten, bevor wir vereint.
(Maria Grünwald)

Lothar Schwenk
† 12. Oktober 2017

Wir sagen Danke für alles, was uns in der Zeit des Abschieds von unserem lieben Entschlafenen auf
vielfältige Weise zuteil wurde, Freundschaft, Anteilnahme, Umarmungen und Trost.

Wir danken für die ehrenden Nachrufe des TSV Burg-Nieder-Gemünden, der Gemeinde Gemünden/
Felda und des Gesangvereins Eintracht Nieder-Gemünden, letzterem darüber hinaus für die Lied-
beiträge bei der Trauerfeier. Wir danken unserem Ärzteteam Gleen/Felda für ein allzeit offenes Ohr,
den Wundexperten Falk und Hevlik und dem Bestattungsunternehmen Burkhard Feldmann.

Ganz besonderer Dank Frau Pfarrerin Kadelka für die einfühlsamen Worte bei der Trauerfeier.

Hannelore, Thomas und Stephan Schwenk

Nieder-Gemünden, im November 2017

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Fo
to
:f
ot
ol
ia
.c
om

/x
xk
ni
gh

tw
ol
f

sind wir für Sie da.

Trauer- und Todesanzeigen.

Auch in der Zeit der Trauer

Anzeige online aufgeben

wittich.de/trauer
Gerne auch telefonisch: 06643 9627-0
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Rundum Natur

Schlachtessen
in der Pletschmühle

Freitag, 24.11.2017
ab 19.00 Uhr Schlachtbuffet

Vorbestellung erwünscht

Speisegaststätte Landhaus Pletschmühle

35315 Homberg - Tel. 06633 5886

Auf Ihren Besuch

freut sich das

Pletschmühlen-Team

Sie suchen noch
eine Geschenkidee?
„Scheppe“ Liköre aus dem

Landhauskeller

Vogelsberger Frisch-Hähnchengrill GmbH
35325 Mücke-Atzenhain • Telefon 0 64 01 / 46 00
info@gaumenschmaus-vogelsberg.de

Leckeres frisch vom Grill gibt`s
wieder am Freitag, 24.11.2017, in Homberg/
Ohm bei Metzgerei Christ, Ohmstraße.

Norbert Lein
Kfz-Meister

Berliner Straße 12
35315 Homberg (Ohm)

Tel. 06633 911288
Handy 0173 8577718

norbert.lein@t-online.de

· Kfz-Reparatur aller
Fabrikate

· Kfz-Inspektion
· HU/AU
· Klimaservice
· Reifenservice
· Verkauf von Jahres- und
Gebrauchtwagen

Karosserie + Lack
35315 Homberg/Ohm Tel. 0 66 33 / 50 77

www.vogel-lackierungen.de

Unfallreparatur
Autolackierung

Industrielackierung
Autoglasreparatur

URLAUB AN DER MECKLENBURGISCHEN SEENPLATTE

MECKLENBURG-VORPOMMERN - DAS LANDDERTAUSEND SEEN

FERIENHÄUSER
IM FERIENPARK LENZ

... Unser schönster Urlaub ...
Baden, Wandern, Reiten, Strand, Sonne, Boot fahren, Angeln,

Kanutour, Picknick, Tierpark, Spielplatz und sooo viel mehr!

Mobil.: 0178-5319513 · Tel.: 039932-825201 · 17213 Malchow/OT Lenz · info@ferienkontor-mv.deMobil.: 0178-5319513 · Tel.: 039932-825201 · 17213 Malchow/OT Lenz · info@ferienkontor-mv.de

www.ferienpark-lenz.de

STADTHAFEN
MALCHOW

DA MUSS
ICH HIN!

Mit uns bleiben Sie am Ball!

Marktführer für lokale Informationen

info@wittich-hoehr.dewww.wittich.de


